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Klassenerhalt für Kegler

v. l. stehend: Heiko Manzelmann, Jens Lehmann, Felix Grill, Bodo Wollner und Uwe Zeese
Knieend: Mario Feutlinske, Lothar Pierstorf und Thorsten Schmidt

Es ist geschafft: die 1. Mannschaft der SG Lübow/
Neukloster hat sich am 21.02. beim letzten Spiel-
tag der Landesliga den Klassenerhalt gesichert. 
Nach dem Aufstieg in der letzten Saison war na-
türlich die Befürchtung, gleich wieder abzustei-
gen, groß. Doch die Mannschaft konnte in den 
ersten sieben Punktspielen stetig Punkte sam-
meln und ging als sechstplazierte in Neumünster 

in den letzten Spieltag. Hier trafen sich alle acht 
Ligamannschaften zum Endspiel. Es wurde noch 
einmal richtig spannend und wir konnten uns 
einen doch etwas überraschenden zweiten Platz 
erkegeln. Durch diesen zweiten Platz und einen 
eher schwachen Auftritt der Mannschaft vom KV 
Grimmen landeten wir in der Abschlusstabelle 
dann noch auf Platz fünf.� Mario Feutlinske

Große Freude in der „Kinderwelt“ 

Endlich ist es so weit…Nachdem das Wet-
ter den Aufbau unseres neuen Spielgerä-
tes lange verhindert hatte, konnte es Ende  
Februar endlich aufgestellt werden. 
Das Spielgerät ist mit einer kleinen Rutsche und 
Klettermöglichkeiten für unsere „Kleinen“ (un-
ter 3 Jahren) eine neue Herausforderung auf un-
serem schönen Spielplatz. Voller Vorfreude und 

mit leuchtenden Kinderaugen warteten 
alle auf die Eröffnung. Mit einem Schnitt 
wurde das Absperrband durchtrennt und 
die Kinder stürmten das Klettergerüst. 

Wir bedanken uns unter anderem bei der Firma  
Salomon, die uns auf schnellstem Wege bei der 
Einbringung des Spielsandes geholfen hat.

Das Team der Kinderwelt Groß Stieten GbR

Liebe Leserinnen  
und Leser,
ab heute wird der „Mäckelbörger Wegweiser“  
regelmäßig mit dem Ostsee-Anzeiger zuge-
stellt. Für die Gemeinde Ventschow über-
nimmt NordBrief die Zustellung. 
Am Erscheinungstag ändert sich nichts.

Ihre Michaela Gründemann
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dass das kameradschaftliche Miteinander positiv 
weitergeht. Dieser Abend wurde zum Anlass ge-
nommen, um besondere Verdienste auszuzeich-
nen. So wurde Arpad Szabo in die Ehrenabtei-
lung übernommen. Er trägt jetzt den Dienstgrad 
Hauptlöschmeister, Rick Haselbach und Tobias 
Jacobs erhielten die Beförderungen zum Haupt-
feuerwehrmann, Jan Emmermacher und Felix 
Hundt wurden zum Oberfeuerwehrmann und 
Stefan Berg zum Feuerwehrmannanwärter be-
fördert. Anschließend berichtete Jugendwart Mi-
chael Hundt von der Arbeit in der Jugendfeuer-
wehr. Zurzeit nehmen sieben Jugendliche an der 
feuerwehrtechnischen Ausbildung teil. Jährlich 
unterstützen sie z. B. das Tannenbaumverbren-
nen, das Osterfeuer und das Rapsblütenfest bei 
Ernst-Otto Pahl, sie nahmen u. a. auch am Win-
termarsch auf Poel, einer Großübung in Wis-
mar, dem Amtsausscheid (2. Platz) und Kreis-
ausscheid (3. Platz) und dem Inselpokal teil, um 
nur einige Ereignisse zu nennen. Michael Hundt 
dankte der FFw Losten für die Bereitstellung des 
Trainingsplatzes und den Wehren in Dorf Meck-
lenburg und Lübow für die gute Zusammenar-
beit. Zum Abschluss richteten der Bürgermeis-
ter Stefen Woitkowitz, Heinz Hinzmann, stellv. 
Kreisbrandmeister, Holger Lehmann, Amtswehr-
führer, ein Vertreter der Partnerwehr, Karl-Heinz 
Meier, Wehrführer aus Bad Kleinen, und Ernst-
Otto Pahl Gruß- und Dankesworte an die Kame-
radinnen und Kameraden in Groß Stieten. Am 
9. Mai wird es bei der FFw in Groß Stieten einen 
Tag der offenen Tür verbunden mit dem 20-jäh-
rigen Bestehen der Jugendfeuerwahr geben. Den 
Termin sollten Sie sich schon vormerken. Im Juni 
wird dann das 25-jährige Bestehen der Partner-
schaft mit der FFw Tornesch-Ahrenlohe gefeiert. 

Text und Fotos: M. Gründemann

Informatives

Ostergrüße aus der 
Redaktion

Weihnachten ist doch gerade erst vorbei,
schon dreht sich alles um das Osterei. 
Nun ist es wieder Frühlingszeit,
bunte Farben stehen schon bereit.
Bäume werden wieder grün,
Wolken am Frühjahrshimmel zieh ’n.
Blumen in den Farben gelb und blau
stellen ihre Köpfe nun zur Schau.
Pinsel und Stifte werden gespitzt,
mit Ostereierfarben rumgespritzt.
Eier werden ausgepustet, 
mancher dabei mächtig prustet.
Es wird gemalt, gebastelt und geklebt, 
überall sich die Stimmung hebt. 
Haus und Hof werden aufgeräumt,
mancher schon von Strand oder Bergen träumt.
Keine Zeit zum Träumen hat der Osterhas’,
der hoppelt jetzt durchs grüne Gras.
Versteckt die Eier mal hier, mal da, 
zum Suchen kommt die Kinderschar,
auch ein großes Schokoladenei
ist in diesem Jahr dabei.
Gefunden wird so manches Nest,
Kinder, ist das ein Osterfest.
Ich wünsche Ihnen frohes Eiersuchen,
viel Spaß bei Kaffee und Kuchen.
Vergessen Sie den Osterspaziergang nicht,
denn der ist in jedem Jahr Pflicht!

Ihre Michaela Gründemann   

Kreiswappen der Freiwilligen Feuerwehr jetzt 
auch für Groß Stieten

Ernst-Joachim Hundt mit dem Kreiswappen

Am 13. Februar blickte Gemeindewehrführer 
Ernst-Joachim Hundt auf der Jahreshauptver-
sammlung der FFw Groß Stieten zurück in das 
vergangene Jahr. Die FFw setzt sich aus 22 ak-
tiven Kameradinnen und Kameraden, drei Eh-
renmitgliedern, sieben Mitgliedern der Jugend-
feuerwehr und acht fördernden Mitgliedern zu-
sammen. Die Ausrüstung und die Fahrzeuge 
sind in einem guten Zustand. Für das Jahr 2015 
haben sich die Kameraden die Fertigstellung 
der Zaunanalage des Geländes zur Aufgabe ge-
macht, sodass das Gelände außen auch tadellos 
aussieht. Ernst-Joachim Hundt dankte, auch im 
Namen des Jugendwartes Michael Hundt, den 
Feuerwehren in Dorf Mecklenburg und Lübow 
für die sehr gute Unterstützung bei der Jugend-
arbeit. Nach dem Kassenbericht und der Wahl 
der Kassenprüfer berichtet er stolz, dass die FFw 
Groß Stieten ab 2015 berechtigt ist, das Kreis-
wappen zu tragen. Im vergangenen Jahr muss-
ten die Kameraden insgesamt zu zwölf Einsät-
zen ausrücken, dazu gehörten fünf Brand-, vier 
Hilfeleistungseinsätze und drei Großübungen. 
Doch ohne eine gute Ausbildung kommen auch 
die Groß Stietener Kameraden nicht aus. So gab 
es im vergangenen Jahr Aus- und Weiterbildun-
gen zum Truppführer, Funklehrgänge, Aus- und 
Weiterbildung für Maschinisten, CE-Führer-
schein-Lehrgang und die jährliche Erste-Hilfe-
Weiterbildung. Auch aus dem kameradschaft-
lichen Miteinander der anderen Feuerwehren 
des Amtsbereiches und der Zusammenarbeit 
mit der Partnerfeuerwehr Tornesch-Ahrenlohe 
werden wichtige Erfahrungen mitgenommen. 
Mit dem traditionellen Tannenbaumverbren-
nen, dem Osterfeuer, Maibaumsetzen, Erdbeer-
fest und dem Laternenumzug zeigen die Kame-
raden ihre Verbundenheit mit der Gemeinde 
und den ansässigen Bürgerinnen und Bürgern. 
Ernst-Joachim Hundt bedankte sich für die gute 
Zusammenarbeit mit dem Amt Dorf Mecklen-
burg-Bad Kleinen, dem Bürgermeister und der 
Gemeindevertretung des Ortes sowie bei Eltern 
und Partnern für die Unterstützung und das 
Verständnis. Ein großes Dankeschön ging an die 
Sponsoren, u. a. an die Jagdgenossenschaft Neu 
Stieten und Ernst-Otto Pahl, für die Unterstüt-
zung der Jugendarbeit. Auch den Kameradin-
nen und Kameraden dankte er für die erbrach-
ten Leistungen in der Wehr und wünschte sich, 

Danke
Die Kameradinnen und Kamera-
den der Freiwilligen Feuerwehr 
Losten möchten sich auf diesem 
Weg recht herzlich beim Party-
service Rehwald aus Losten für 
die wunderbare Verpflegung im 
Jahr 2014 bedanken.
So zum Beispiel bei der alljähr-
lichen Weihnachtsfeier, bei der 
es ein köstliches Büfett gab, und 
für die tolle Unterstützung bei  
unseren Veranstaltungen.

Losten, im März 2015

Annonce
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Möchten Sie in diesem Jahr ein Osterfeuer ausrichten 
und haben dafür noch keine Genehmigung?

Dann wenden Sie sich bitte zügig an das Amt 
um eine Erlaubnis  
einzuholen! 
Die Genehmigung ist 
gemäß Amtsverord-
nung spätestens eine 
Woche vor Beginn der Veranstaltung des Feuers 
zu beantragen.
Die Zustimmung des Grundstückseigentümers 
ist Voraussetzung und vor der Antragstellung 
einzuholen. Dieses gilt auch für Gemeinde-
grundstücke!
Das erforderliche Anmeldeformular wird auf 
der Internetseite unseres Amtes oder auch  
direkt im Amt für Ordnung und Soziales zur  
Verfügung gestellt. 

Ansprechpartnerin ist Frau Pecat unter  
Telefon: 03841 798220.
Als Leitfaden hier die „zehn goldenen Regeln“: 
•	 Die Obergrenze für Höhe und Durchmesser 

des Brennstoffhaufens beträgt 1 Meter!
•	 Nur trockene und naturbelassene Gehölze 

verwenden!
•	 Bei anhaltender Trockenheit oder starkem 

Wind kein Holzfeuer entzünden!
•	 Abfälle gehören niemals ins Holzfeuer!
•	 Holzfeuer mit Holzspänen oder Kohlen- 

bzw. Grillanzünder entfachen!
•	 Löschmittel immer bereithalten (z. B. Was-

ser, Sand, Feuerlöscher)
•	 „Brandbeschleuniger“, wie Benzin, Verdün-

nung, Spiritus, niemals verwenden: Explosi-
onsgefahr!

•	 Die Feuerstelle stets im ausreichenden Ab-
stand zu Gebäuden und brandgefährdeten 
Materialien anlegen!

•	 Bei starker Rauchentwicklung oder Funken-
flug Feuer unverzüglich löschen!

•	 Feuer immer bis zum Erlöschen der Glut 
beaufsichtigen!

Hinweis: Die Feuerstelle vor dem Anzünden 
umsetzen, um darin befindliche Tiere vor dem 
Verbrennen zu schützen.

S. Hormann, Amt für Ordnung und Soziales

Hinweis zu Musikdarbietungen bei  
öffentlichen  Veranstaltungen     

Anmeldung bei der GEMA

Aktueller Anlass!
Immer wieder kommt es fälschlicherweise zu 
Rechnungslegungen an die Gemeinden des Am-
tes. Liegt bei der GEMA keine Anmeldung für 
eine öffentliche Veranstaltung mit Musikdarbie-
tung vor, geht die GEMA davon aus, dass die je-
weilige Gemeinde der Veranstalter ist. Dieses gilt 
nicht nur für Tanzveranstaltungen, sondern auch 
für Veranstaltungen, bei denen Hintergrundmu-
sik abgespielt wird. Die Verwaltung muss dann 
recherchieren, wer besagte Veranstaltung durch-
geführt hat, damit die Gemeinde nicht für die 
Kosten aufkommen muss, die sie nicht verur-
sacht hat. In diesen Fällen werden die Veranstal-
ter im Nachhinein an die GEMA gemeldet. In 
Folge dessen kommt für den einen oder ande-
ren dann schon mal das große Erwachen, denn 
es werden dann höhere Kosten erhoben. Um die-
ses zu umgehen, nachstehend ein paar Hinweise 
zum richtigen Umgang mit der GEMA.
Wann ist die GEMA zu informieren?
Wenn Musik öffentlich wiedergegeben werden 
soll, sieht die Sache folgendermaßen aus. Im Ur-
heberrechtsgesetz steht dazu: „Die Wiedergabe 
eines Werkes ist öffentlich, wenn sie für eine 
Mehrzahl von Mitgliedern der Öffentlichkeit be-
stimmt ist. Zur Öffentlichkeit gehört jeder, der 
nicht mit demjenigen, der das Werk verwertet, 
oder mit den anderen Personen, denen das Werk 
in unkörperlicher Form wahrnehmbar oder zu-
gänglich gemacht wird, durch persönliche Bezie-
hungen verbunden ist.“

Das heißt: jede Nutzung ist öffentlich, bei der 
wenigstens zwei Personen, die nicht miteinan-
der verwandt oder eng befreundet sind, Musik 
hören. Eine Vereinsfeier ist deshalb in der Re-
gel öffentlich, die private Party oder auch die  
Geburtstagsfeier dagegen nicht.

GEMA-Kunden haben die Pflicht auf vorhe-
rige Anmeldung der Nutzung urheberrechtlich 
geschützter Musik. Kommt jemand seiner An-
meldepflicht jedoch nicht oder zu spät nach, 
hat die GEMA grundsätzlich einen Schadens-
ersatzanspruch.

Die Zusammenarbeit mit der GEMA ist einfach:
–	 Melden Sie die geplante Musiknutzung vor-

her an!
–	 Bezahlen Sie die Vergütung!
–	 Bei der Aufführung von Live-Musik schi-

cken Sie nach der Veranstaltung zusätzlich 
die Musikfolge der aufgeführten Werke/ab-
gespielten Titel.

Damit ist die Angelegenheit für den Veranstal-
ter erledigt!

Kontaktdaten:  
Bezirksdirektion Berlin,  
Keithstraße 7, 10787 Berlin
Telefon:	 030 21292-498
E_Mail:	 bd-b@gema.de
Fax:		 030 21292-795 

S. Hormann, Amt für Ordnung und Soziales

Hinweis für alle Verkehrsteilnehmer
Vollsperrung des Bahnüberganges Klußer Damm
Von Samstag, den 18.04., ab 22.00 Uhr bis Montag, den 20.04., 20.00 Uhr ist der Bahnübergang 
Klußer Damm voll gesperrt.

Ortsübliche Bekanntmachung 
der Offenlegung der Niederschrift 
über den Grenztermin 

Vermessungsobjekt:
Gemeinde: 	 Groß Stieten
Gemarkung:	 Groß Stieten
Flur:	 1
Flurstück:	 2/37, 2/38, 2/39
Lagebezeichnung:	R ingstraße

Für das oben angegebene Vermessungsobjekt 
wird ein Grenzfeststellungs- und/oder Abmar-
kungsverfahren nach dem Gesetz über das amt-
liche Geoinformations- und Vermessungswe-
sen (Geoinformations- und Vermessungsgesetz 
– GeoVermG M-V) vom 16. Dezember 2010 
(GVOBL. M-V S. 713) durchgeführt.
Gemäß § 31 Absatz 3 GeoVermG M-V wird den 
Beteiligten, denen die Grenzfeststellung und/
oder Abmarkung nicht im Grenztermin oder 
schriftlich bekanntgegeben wurde, die Grenz-
feststellung und/oder Abmarkung durch Offen-
legung der Niederschrift über den Grenztermin 
bekanntgegeben. 
Die Offenlegung erfolgt in den Geschäftsräumen 
der Vermessungsstelle (Stelle nach § 5 Absatz 2 
GeoVermG M-V)

ÖbVI Lothar Bauer,  
Kanalstraße 20, 23970 Wismar

und Anschrift der Stelle nach § 5 Abs. 2 GeoVermG M-V

während der Geschäftszeiten: Montag – Freitag 
8.00 – 17.00 (nach telefonischer Vereinbarung)
in der Zeit vom 09.04.2015 bis zum 07.05.2015

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen die Grenzfeststellung und/oder Abmar-
kung kann innerhalb eines Monats nach Ablauf 
der Offenlegung schriftlich oder zur Nieder-
schrift Widerspruch beim ÖbVI Lothar Bauer, 
Kanalstraße 20, 23970 Wismar erhoben werden. 
Es wird darauf hingewiesen, dass:
1.	 bei schriftlicher Einlegung des Widerspruchs 

die Widerspruchsfrist nur dann gewahrt ist, 
wenn der Widerspruch innerhalb der Wider-
spruchsfrist bei der oben genannten Stelle 
nach § 5 Absatz 2 GeoVermG M-V einge-
gangen ist,

2.	 die Entscheidung über den Widerspruch 
kostenpflichtig ist, wenn sich die Grenzfest-
stellung und/oder Abmarkung als richtig 
bestätigt.

Termine Gemeinde-
vertretungssitzungen

Gemeinde Bad Kleinen
Mittwoch, 15.04., 19.00 Uhr, Mensa,  

Schulstraße 17

Gemeinde Groß Stieten
Mittwoch, 15.04., 19.00 Uhr,  

Dorfgemeinschaftshaus

Gemeinde Lübow
Dienstag, 14.04., 19.00 Uhr,  
Gaststätte „Zur Kegelbahn“

Aktuelle Änderungen entnehmen Sie bitte den 
örtlichen Aushängen.

Rohde, Leitender Verwaltungsbeamter
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Öffentliche Bekanntmachung des Amtes Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen

Melderegisterauskünfte und Widerspruchsrecht
Im Amt Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen (Mel-
debehörde) werden personenbezogene Daten 
über alle im Zuständigkeitsbereich wohnhaften 
Bürger erhoben, registriert und verarbeitet. Dies 
ist nach Maßgabe des Meldegesetzes für das Land 
Mecklenburg-Vorpommern (LMG) erforderlich, 
um die Identität und Wohnung der ansässigen 
Bürger feststellen und nachweisen zu können. 
Das Melderegister bildet die Grundlage für die 
Ausstellung von Personalausweisen und Reise-
pässen; für die Vorbereitung von Wahlen; für die 
Mitwirkung bei der Wehrüberwachung und für 
die Beantwortung von Aufenthaltsfragen.
Das Landesmeldegesetz räumt jedem Bürger das 
Recht ein, in bestimmten Fällen der Weitergabe 
seiner Daten zu widersprechen. 
1.	 Die Meldebehörde darf einer öffentlich-

rechtlichen Religionsgesellschaft zur Erfül-
lung ihrer Aufgaben, Daten ihrer Mitglieder 
und deren Familienangehörigen übermit-
teln. Gehört ein Familienmitglied (Ehegatte, 
minderjährige Kinder und Eltern minder-
jähriger Kinder) nicht derselben oder keiner 

öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft 
an, so kann der Betroffene gegen diese 
Datenübermittlung Widerspruch erheben  
(§ 32 Abs. 2 LMG).

2.	 Die Meldebehörde darf nach § 35 Abs. 1 
LMG Parteien, Wählergruppen und ande-
ren Trägern von Wahlvorschlägen im Zu-
sammenhang mit Wahlen oder gesetzlich 
vorgesehenen Abstimmungen in den sechs 
der Wahl vorausgehenden Monaten Aus-
kunft aus dem Melderegister über Daten von 
Wahlberechtigten erteilen. Der Betroffene 
hat das Recht, der Weitergabe seiner Daten 
zu widersprechen.

3.	 Nach § 35 Abs. 2 LMG darf die Meldebehör-
de Melderegisterauskünfte über Alters- und 
Ehejubiläen von Einwohnern erteilen, wenn 
Mandatsträger, Presse oder Rundfunk dies 
zur Ehrung der betroffenen Personen begeh-
ren. Auch in diesem Fall hat jeder das Recht, 
der Auskunftserteilung zu widersprechen.

4.	 Nach § 35 Abs. 3 LMG darf die Meldebehör-
de Auskünfte an Adressbuchverlage erteilen. 

Die Betroffenen haben auch hier das Recht, 
der Weitergabe ihrer Daten zu widerspre-
chen.

5.	 Nach § 34a Abs. 2 LMG bietet die Meldebe-
hörde die elektronische Melderegisteraus-
kunft über das Internet an. Die Betroffenen 
haben das Recht, der Weitergabe ihrer Daten 
auf diesem Wege zu widersprechen.

6.	 Nach § 18 Abs. 7 MRRG erfolgt die Daten-
übermittlung zum Zwecke der Übersendung 
von Informationsmaterial über die Streit-
kräfte an eventuell zukünftige Freiwillige 
an das Bundesamt für Wehrverwaltung. Die 
Betroffenen haben das Recht, der Weitergabe 
ihrer Daten zu widersprechen.

Widersprüche können schriftlich im Amt Dorf 
Mecklenburg-Bad Kleinen, Meldebehörde, Am 
Wehberg 17 in 23972 Dorf Mecklenburg ein-
gereicht werden. Widersprüche können auch 
zu den Sprechzeiten der Meldebehörde in Dorf 
Mecklenburg und im Bürgerbüro in Bad Kleinen 
zur Niederschrift erklärt werden.

Lüdtke, Amtsvorsteher

Hinweis zur Öffnungszeit 
des Bürgerbüros in  
Bad Kleinen

Das Bürgerbüro bleibt in der Zeit vom Dienstag, 
dem 7. April, bis Freitag, dem 10. April, und am 
Donnerstag, dem 23. April, geschlossen.

Rohde, Leitender Verwaltungsbeamter

Bürgersprechstunde  
in Bad Kleinen

Die Bürgersprechstunde findet ab April 2015 
neu: immer am 1. Dienstag im Monat von 
17.00 bis 18.00 Uhr im Bürgerbüro in der 
Steinstraße 29 statt. 
Nächster Termin: 7. April.

Wölm, Bürgermeister

Amt Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen 
Der Gemeindewahlleiter

Öffentliche Bekanntmachung des Ergebnisses der 
Bürgermeisterwahl in der Gemeinde Dorf Mecklenburg am  
1. März 2015

Der Gemeindewahlausschuss hat gem. § 37 Ab-
satz 1 der Landes- und Kommunalwahlordnung 
M-V – LKWO M-V) vom 2. März 2011 (GVOBl. 
M-V S. 94), zuletzt geändert durch Verordnung 
vom 17. Dezember 2013 (GVOBl. M-V S. 759) in 
seiner öffentlichen Sitzung am 2. März 2015 das 
endgültige Ergebnis der am 1. März 2015 durchge-
führten Bürgermeisterwahl in der Gemeinde Dorf 
Mecklenburg ermittelt und festgestellt.

Gemäß § 33 Absatz 4 des Gesetzes über die Wahlen 
im Land Mecklenburg-Vorpommern (Landes- und 
Kommunalwahlgesetz – LKWG M-V) vom 16. De-
zember 2010, zuletzt geändert durch Gesetz vom 
8. Januar 2015 (GVOBl. M-V S. 2) gebe ich dieses 
Ergebnis nachfolgend öffentlich bekannt:

Zahl der Wahlberechtigten	�  2.532
Zahl der Wähler	�  787
Zahl der gültigen Stimmen	�  784
Zahl der ungültigen Stimmen� 3
Name des Bewerbers	�  Torsten Tribukeit
Wahlvorschlag� Die Linke

Zahl der gültigen „Ja“-Stimmen� 674
Zahl der gültigen „Nein“-Stimmen� 110

Der Gemeindewahlausschuss stellte fest, dass 
gemäß § 67 Absatz 3 LKWG M-V Herr Torsten  
Tribukeit die erforderliche Stimmenzahl erreicht 
hat und damit gewählt worden ist.
Gemäß § 35 LKWG M-V können alle Wahlberech-
tigten des Wahlgebietes innerhalb von zwei Wo-
chen nach der Bekanntmachung des endgültigen 
Wahlergebnisses der Bürgermeisterwahl Einspruch 
erheben. 

Der Einspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift 
unter Angabe der Gründe bei der Gemeindewahl-
leitung des Amtes Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen 
in 23972 Dorf Mecklenburg, Am Wehberg 17, zu 
erheben.

Der Einspruch hat keine aufschiebende Wirkung.

Dorf Mecklenburg , den 04.03.2015
Rohde, Gemeindewahlleiter

Einladung zur Versamm-
lung der Jagdgenossenschaft 
Barnekow

Die Versammlung findet am 
14.04.2015 um 10.00 Uhr im 
Sternkrug Gressow statt. Eingeladen sind alle 
Eigentümer der bejagbaren Flächen der Ge-
meinde Barnekow, Groß Woltersdorf, Klein  
Woltersdorf und Krönkenhagen.

Tagesordnung:
1.	 Begrüßung
2.	�R echenschaftsbericht des alten Vorstandes  

sowie die der Pächter
3.	 Kassenbericht
4.	 Diskussion
5.	 Wahl des neuen Vorstandes
6.	 Sonstiges
Eingeladen sind auch alle Jagdpächter

Birgit Heine, Bürgermeisterin von Barnekow

Gemäß § 44 Abs. 4 der Kommunalverfassung 
M-V ist der jährliche Bericht über Spendenein-
gänge der Öffentlichkeit zugänglich zu machen. 
Der aktuelle Bericht für das Jahr 2014 kann wäh-
rend der Dienstzeiten im Amt Dorf Mecklen-
burg-Bad Kleinen im Zimmer 113 eingesehen 

Öffentliche Bekanntmachung zu eingegangenen 
Spenden im Jahr 2014

werden. Allen Spendern, die im Jahr 2014 die 
Gemeinden mit Geld- und Sachspenden unter-
stützt haben, ein herzliches Dankeschön.

Dorf Mecklenburg, den 25.03.2015		
Lüdtke, Amtsvorsteher
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Amtliche Bekanntmachung
Eröffnungsbilanz der Gemeinde Barnekow zum 01.01.2010
Die Gemeindevertretung Barnekow hat auf ihrer Sitzung am 03.03.2015 die Feststellung der Eröffnungsbilanz der Gemeinde Barnekow beschlossen. 
Der Beschluss über die Feststellung der Eröffnungsbilanz der Gemeinde Barnekow zum 01.01.2010 wird hiermit öffentlich bekanntgemacht. Die Eröff-
nungsbilanz mit ihren Anlagen sowie der abschließende Prüfvermerk des Rechnungsprüfungsausschusses des Amtes Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen 
liegen zur Einsichtnahme vom 26.03.2015 bis 08.04.2015 während der Öffnungszeiten in der Amtsverwaltung, Am Wehberg 17, in Dorf Mecklenburg, 
Zimmer 110, öffentlich aus.

Posten Bezeichnung
Verweis auf Anhang 

(lfd. Nr.)
01.01.2010

in Euro
 AKTIVA 1
1 Anlagevermögen 3.307.571,70
1.1 Immaterielle Vermögensgegenstände 0,00
1.1.1 Gewerbliche Schutzrechte und ähnliche Rechte und Werte sowie Lizenzen an solchen Rechten und Werten 0,00
1.1.2 Geleistete Zuwendungen 0,00
1.1.3 Gezahlte Investitionszuschüsse 0,00
1.1.4 Geschäfts- oder Firmenwert 0,00
1.1.5 Geleistete Anzahlungen auf immaterielle Vermögensgegenstände 0,00
1.2 Sachanlagen 1.2 2.939.044,05
1.2.1 Wald, Forsten 1.2.1 5,00
1.2.2 Sonstige unbebaute Grundstücke und grundstücksgleiche Rechte 1.2.2 519.292,31
1.2.3 Bebaute Grundstücke und grundstücksgleiche Rechte 1.2.3 559.519,03
1.2.4 Infrastrukturvermögen 1.2.4 1.811.928,32
1.2.5 Bauten auf fremden Grund und Boden 0,00
1.2.6 Kunstgegenstände, Denkmäler 0,00
1.2.7 Maschinen, technische Anlagen, Fahrzeuge 1.2.7 38.294,24
1.2.8 Betriebs- und Geschäftsausstattung 1.2.8 10.005,15
1.2.9 Pflanzen und Tiere 0,00
1.2.10 Geleistete Anzahlungen auf Sachanlagen, Anlagen im Bau 0,00
1.3 Finanzanlagen 1.3 368.527,65
1.3.1 Anteile an verbundenen Unternehmen 0,00
1.3.2 Ausleihungen an verbundene Unternehmen 0,00
1.3.3 Beteiligungen 1.3.3 5.112,92
1.3.4 Ausleihungen an Unternehmen mit denen ein Beteiligungsverhältnis besteht 0,00
1.3.5 Sondervermögen mit Sonderrechnung, Zweckverbände, Anstalten des öffentlichen Rechts, rechtsfähige 

kommunale Stiftungen 
1.3.5 363.414,73

1.3.6 Ausleihungen an Sondervermögen mit Sonderrechnung, Zweckverbände, Anstalten des öffentlichen 
Rechts, rechtsfähige kommunale Stiftungen 

0,00

1.3.7 Sonstige Wertpapiere des Anlagevermögens 0,00
1.3.8 Anteilige Rücklagen der Versorgungskassen zur Abdeckung von Pensionsverpflichtungen 0,00
1.3.9 Sonstige Ausleihungen 0,00
2 Umlaufvermögen 2 197.577,42
2.1 Vorräte 0,00
2.1.1 Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe 0,00
2.1.2 Unfertige Erzeugnisse, unfertige Leistungen 0,00
2.1.3 Fertige Erzeugnisse, fertige Leistungen und  Waren 0,00
2.1.4 Geleistete Anzahlungen auf Vorräte 0,00
2.2 Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 2.2 197.577,42
2.2.1 Öffentlich-rechtliche Forderungen, Forderungen aus Transferleistungen 2.2.1 31.913,47
2.2.2 Privatrechtliche Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 2.2.2 244,08
2.2.3 Forderungen gegen verbundene Unternehmen 0,00
2.2.4 Forderungen gegen Unternehmen, mit denen ein Beteiligungsverhältnis besteht 0,00
2.2.5 Forderungen gegen Sondervermögen mit Sonderrechnung, Zweckverbände, Anstalten des öffentlichen 

Rechts, rechtsfähige kommunale Stiftungen 
0,00

2.2.6 Forderungen gegen den sonstigen öffentlichen Bereich: 2.2.6 164.219,87
2.2.6.1 Forderungen gegenüber dem Amt aus dem gemeinsamen Zahlungsmittelbestand 2.2.6.1 164.219,87
2.2.6.2 Sonstige Forderungen gegen den sonstigen öffentlichen Bereich 0,00
2.2.7 Sonstige Vermögensgegenstände 2.2.7 1.200,00
2.3 Wertpapiere des Umlaufvermögens 0,00
2.3.1 Anteile an verbundenen Unternehmen 0,00
2.3.2 Anteil an Unternehmen, mit denen ein Beteiligungsverhältnis besteht 0,00
2.3.3 Sonstige Wertpapiere des Umlaufvermögens 0,00
2.4 Kassenbestand, Bundesbankguthaben, Guthaben bei der Europäischen Zentralbank, Guthaben bei  

Kreditinstituten und Schecks 
0,00

3. Rechnungsabgrenzungsposten 0,00
3.1 Disagio 0,00
3.2 Sonstige Rechnungsabgrenzungsposten 0,00
4. Aktive latente Steuern 0,00
5. Nicht durch Eigenkapital gedeckter Fehlbetrag 0,00
 
 Bilanzsumme 3.505.149,12

Posten Bezeichnung
Verweis auf Anhang 

(lfd. Nr.)
01.01.2010

in Euro
 PASSIVA 
1 Eigenkapital 1 2.687.440,07
1.1 Kapitalrücklage 1.1 2.687.440,07
1.1.1 Allgemeine Kapitalrücklage 1.1.1 2.687.440,07
1.1.2 Zweckgebundene Kapitalrücklagen 0,00
1.2 Zweckgebundene Ergebnisrücklage 0,00
1.2.1 Rücklagen für Belastungen aus dem kommunalen Finanzausgleich 0,00
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Öffentliche Bekanntmachung zur Gewässerschau 2015

Öffentliche Bekanntmachung
Gemäß § 10 Abs. 3 Kommunalprüfungsgesetz (KPG M-V)

Prüfbericht des Gemeindeprüfungsamtes zur überörtlichen Vergabeprüfung 
der Gemeinde Barnekow der Jahre 2010 bis 2013

Durch die Landrätin des Landkreises Nordwest-
mecklenburg als Gemeindeprüfungsamt erfolgte 
in der Zeit vom 13.10.2014 bis 16.10.2014 eine 
überörtliche Prüfung zu den Auftragsvergaben 
nach VOB und VOL im Amt Dorf Mecklen-
burg-Bad Kleinen für die Gemeinde Barnekow. 
Der Bericht zur überörtlichen Prüfung der Auf-
tragsvergaben der Gemeinde Barnekow vom 
05.12.2014 liegt vor. Der Gemeindevertretung 
der Gemeinde Barnekow wurde der Prüfbericht 
gemäß § 10 Abs. 2 KPG M-V auf ihrer Sitzung 

am 03.03.2015 zur Kenntnis gegeben. Der Prüf-
bericht wird gemäß § 10 Abs. 3 KPG M-V öf-
fentlich bekanntgemacht und liegt zur Einsicht-
nahme vom 26.03.2015 bis 08.04.2015 während 
der allgemeinen Öffnungszeiten im Amt Dorf 
Mecklenburg-Dorf Mecklenburg, Zimmer 110, 
Am Wehberg 17, in 23972 Dorf Mecklenburg, 
öffentlich aus.

Dorf Mecklenburg, den 25.03.2015
gez. Heine, Bürgermeisterin

Posten Bezeichnung
Verweis auf Anhang 

(lfd. Nr.)
01.01.2010

in Euro
1.2.2 Sonstige zweckgebundene Ergebnisrücklagen 0,00
1.3 Ergebnisvortrag 0,00
1.4 Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag 0,00
1.5 Nicht durch Eigenkapital gedeckter Fehlbetrag 0,00
2 Sonderposten 2 173.467,55
2.1 Sonderposten zum Anlagevermögen 2.1 173.467,55
2.1.1 Sonderposten aus Zuwendungen 2.1.1 165.526,76
2.1.2 Sonderposten aus Beiträgen und ähnlichen Entgelten 2.1.2 7.940,79
2.1.3 Sonderposten aus Anzahlungen für Anlagevermögen 0,00
2.2 Sonderposten für den Gebührenausgleich 0,00
2.3 Sonderposten mit Rücklageanteil 0,00
2.4. Sonstige Sonderposten 0,00
3 Rückstellungen 0,00
3.1 Rückstellungen für Pensionen und ähnliche Verpflichtungen 0,00
3.2 Steuerrückstellungen 0,00
3.3 Sonstige Rückstellungen 0,00
4 Verbindlichkeiten 4 644.241,50
4.1 Anleihen 0,00
4.2 Verbindlichkeiten aus Kreditaufnahmen 4.2 334.110,90
4.2.1 Verbindlichkeiten aus Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 4.2.1 334.110,90
4.2.2 Verbindlichkeiten aus Kreditaufnahmen zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit 0,00
4.3 Verbindlichkeiten aus Vorgängen, die Kreditaufnahmen wirtschaftlich gleichkommen 4.3 288.106,48
4.4 Erhaltene Anzahlungen auf Bestellungen 0,00
4.5 Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 4.5 12.541,38
4.6 Verbindlichkeiten aus Transferleistungen 0,00
4.7 Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen Unternehmen 0,00
4.8 Verbindlichkeiten gegenüber Unternehmen, mit denen ein Beteiligungsverhältnis besteht 0,00
4.9 Verbindlichkeiten gegenüber Sondervermögen mit Sonderrechnung, Zweckverbänden, Anstalten  

des öffentlichen Rechts, rechtsfähiger kommunaler Stiftungen 
0,00

4.10 Verbindlichkeiten gegenüber dem sonstigen öffentlichen Bereich: 0,00
4.10.1 Verbindlichkeiten gegenüber dem Amt aus Krediten zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit aus dem  

gemeinsamen Zahlungsmittelbestand 
0,00

4.10.2 Sonstige Verbindlichkeiten gegenüber dem sonstigen öffentlichen Bereich 0,00
4.11 Sonstige Verbindlichkeiten 5 9.482,74
5 Rechnungsabgrenzungsposten 0,00
5.1 Grabnutzungsentgelte 0,00
5.2 Anzahlungen auf Grabnutzungsentgelte 0,00
5.3 Sonstige 0,00
6. Passive latente Steuern 0,00
 
 Bilanzsumme 3.505.149,12

Barnekow, den 10.03.2015           �  Heine, Bürgermeisterin

Die gemäß Landeswassergesetz Mecklenburg-
Vorpommern durchzuführende Verbandsschau 
ist durch Vertreter des Verbandes wahrzuneh-
men. 
Die Verbandsanlagen sind mindestens einmal 
im Jahr zu begutachten. Dabei ist der Zustand 
der Gewässer und Anlagen festzustellen sowie 
zu prüfen, ob sie ordnungsgemäß unterhalten 
und nicht unbefugt benutzt werden. Es können 
Vorschläge für Unterhaltungsmaßnahmen ein-
gereicht werden.

Die Gewässerschau
Schaubezirk 6	 Schauführer: Herr Gebhardt

Gemeinde:	 Schaubeauftragte:
Ventschow	 Herr Voß
Lübow		  Herr Lüdtke

findet am Dienstag, dem 28. April 2015, um 
09.00 Uhr statt

Treffpunkt: Feuerwehrhaus Jesendorf

Kostenpflichtige  
Grünabfallannahmestellen  
für die Einwohner  
der Gemeinden 

Lübow 

– für Pflanzenreste, Rasenschnitt, Baum- und 
Strauchschnitt (max. auf 1 m geschnitten)
an den ehemaligen Klärteichen in der Mecklen-
burger Straße,
entweder donnerstags 16.00  – 17.00 Uhr 
und/oder samstags von 14.30 bis 16.00 Uhr,
Wann?      02.04., 11.04., 16.04. und 25.04.2015
Ansprechpartner: Lothar Laschewski 
Telefon: 03841 780487 oder 0172 3138400
Kosten: 
Blauer Sack/120-l-Sack  
bzw. Schubkarre  	 = 1,00 Euro 

Bad Kleinen 

– für kompostierbare Gartenabfälle, wie Ra-
senschnitt, Blumenreste, Laub, jedoch kein 
Strauch- und Baumschnitt auf dem Bauhofge-
lände in Bad Kleinen, Koppelweg,
ab 14.04.2015 – immer dienstags von 15.00 bis 
17.00 Uhr,
Ansprechpartner: Bauhofleiter Holger Lehmann 
Telefon: 038423 50254 oder 0172 3829834
Kosten: 
Blauer Sack/120-l-Sack 	 = 1,00 Euro
Pkw-Anhänger/0,4 m³	 = 3,00 Euro
Pkw-Anhänger/0,8 m³ 	 = 5,00 Euro

S. Hormann, Amt für Ordnung und Soziales
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Bekanntmachung des Amtes Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen für die Gemeinde Bad Kleinen 
Bauleitplanung der Gemeinde Bad Kleinen
Betrifft: 	 Satzung über den Bebauungsplan Nr. 14A - 1. Änderung für das Gebiet „Gallentin Süd“
hier: 	 Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Bad 
Kleinen hat am 18.02.2015 den Beschluss zur 
Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 14A -  
1. Änderung für das Gebiet „Gallentin Süd“ ge-
fasst. Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes 
Nr. 14A befindet sich unmittelbar am nordwest-
lichen Ufer des Schweriner Sees und wird wie 
folgt begrenzt:
•	 im Norden und Nordosten	

durch das Ferienlager „Ullis Kinderland“,
•	 im Osten	

	durch Wiesen- und Hochstaudenfluren,
•	 im Westen	

	durch die Straße „Am See“,
•	 im Süden	

	durch den Schweriner See mit seinen Ufer-
bereichen.

Der Aufstellungsbeschluss wird hiermit bekannt-
gemacht. Das Plangebiet ist in dem unten stehen-
den Übersichtsplan dargestellt.
Der Bebauungsplan wird nach § 13 a Abs. 1 Nr. 
1 BauGB als Bebauungsplan der Innenentwick-
lung im beschleunigten Verfahren aufgestellt. 
Eine Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB 
wird nicht durchgeführt.
Die Planungsziele bestehen in der planungs-
rechtlichen Vorbereitung von Grundstücken für 
eine Bebauung mit Ferienhäusern. Für die süd-
lichen Bereiche sollen Möglichkeiten geschaf-
fen werden, auch andere Beherbergungsbetriebe 
sowie dem Gebiet dienende Infrastruktur zu-
zulassen. Die Erschließung erfolgt über eine 
Haupterschließungsstraße mit entsprechender 
Wendemöglichkeit im Norden des Plangeltungs-
bereiches. Die Ver- und Entsorgung des Gebie-
tes ist gesichert.

Die Öffentlichkeit kann sich gemäß § 13 a  
Abs. 3 Nr. 2 BauGB im Amt Dorf Mecklenburg-
Bad Kleinen/Bauamt, Am Wehberg 17 in 23972 
Dorf Mecklenburg

vom 07.04.2015 bis zum 22.04.2015
während der Dienststunden über die allge-
meinen Ziele und Zwecke sowie die wesent-

lichen Auswirkungen dieser Planung unter-
richten und sich während dieser Frist schrift-
lich oder zur Niederschrift zu dieser Planung  
äußern.

Dorf Mecklenburg, den 25.03.2015	

(Siegel) 		  Lüdtke, Amtsvorsteher

Bekanntmachung des Amtes Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen für die Gemeinde Bad Kleinen
Bauleitplanung der Gemeinde Bad Kleinen
Betrifft: 	 Satzung über den Bebauungsplan Nr. 14A - 1. Änderung für das Gebiet „Gallentin Süd“
hier: 	� Bekanntmachung über die Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 13 a Abs. 2 Nr. 1 i. V. m. § 13 Abs. 2 Nr. 2, Abs. 3 

Satz 1 und § 3 Abs. 2 BauGB

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Bad 
Kleinen hat am 18.02.2015 den Beschluss zur 
Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 14A - 1. 
Änderung für das Gebiet „Gallentin Süd“ ge-
fasst. Der Geltungsbereich des Bebauungspla-
nes Nr. 14A befindet sich unmittelbar am nord-
westlichen Ufer des Schweriner Sees und wird 
wie folgt begrenzt:
•	 im Norden und Nordosten	

durch das Ferienlager „Ullis Kinderland“,
•	 im Osten	

durch Wiesen- und Hochstaudenfluren,
•	 im Westen	

durch die Straße „Am See“,
•	 im Süden	

durch den Schweriner See mit seinen Ufer-
bereichen.

Der von der Gemeindevertretung der Ge-
meinde Bad Kleinen in der öffentlichen Sitzung 
am 18.02.2015 gebilligte und zur Auslegung be-

stimmte Entwurf der 1. Änderung des Bebau-
ungsplanes Nr. 14A für das Gebiet „Gallentin 
Süd“ und der Entwurf der Begründung liegen 
gemäß § 13 a Abs. 2 Nr. 2 i. V. m. § 13 Abs. 2 Nr. 
2, Abs. 3 Satz 1 und § 3 Abs. 2 BauGB in der Zeit 
vom 23.04.2015 bis einschließlich 26.05.2015
im Amt Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen/Bau-
amt, Am Wehberg 17, in 23972 Dorf Mecklen-
burg während der Dienststunden zu jedermanns 
Einsicht öffentlich aus. Während dieser Aus-
legungsfrist können alle an der Planung Inte-
ressierten die Planunterlagen einsehen sowie 
Stellungnahmen hierzu schriftlich abgeben oder 
während der Dienststunden zur Niederschrift 
vorbringen. 
Von der Durchführung einer Umweltprüfung 
wird abgesehen.
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht fristge-
recht abgegebene Stellungnahmen bei der Be-
schlussfassung über die 1. Änderung des Bebau-

ungsplanes Nr. 14A für das Gebiet „Gallentin 
Süd“ nach § 4 a Abs. 6 BauGB unberücksichtigt 
bleiben können, sofern die Gemeinde Upahl de-
ren Inhalt nicht kannte und nicht hätte kennen 
müssen und deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit 
des Bebauungsplanes nicht von Bedeutung ist.
Es wird darauf hingewiesen, dass ein Antrag nach 
§ 47 der Verwaltungsgerichtsordnung unzuläs-
sig ist, wenn mit ihm Einwendungen geltend 
gemacht werden, die vom Antragsteller im Rah-
men der Auslegung nicht oder verspätet geltend 
gemacht wurden, aber hätten geltend gemacht 
werden können.

Die Planbereichsgrenzen sind oben stehendem 
Übersichtsplan zu entnehmen.

Dorf Mecklenburg, den 25.03.2015	
	
(Siegel) 	 Lüdtke, Amtsvorsteher

Amtliche Bekanntmachungen
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Baugrundstücke in der Schotterstraße in Barnekow 
Die Gemeinde Barnekow schreibt zwei Baugrundstücke im B-Plangebiet 
„Schotterstraße“ aus.

1.	 Baugrundstück mit Grünfläche
	 Flurstück 62/4  -  511 m²
	 Flurstück 62/2 (Grünfläche) 1.599 m² 
	Z ufahrtsgrundstück ca. 88 m² 
	  

Mindestgebot: 26.000 € 

2. 	 Baugrundstück 
	 Flurstück 61/5, ca. 680 m²
	 Mindestgebot:  26.000 € 
Interessenten melden sich bitte im Bauamt des 
Amtes Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen unter der 
Telefonnummer: 03841 798239.

Liebe Bürgerinnen und Bürger  
der Gemeinde Dorf Mecklenburg, 

am 1. März 2015 fand die Wahl zum Bürger-
meister statt. 

Ich danke Ihnen persönlich für das Vertrauen, 
das Sie mir mit der Wahl zu Ihrem Bürger-
meister entgegenbrachten. Über den großen 
Zuspruch habe ich mich sehr gefreut. Vor uns 
liegen vielfältige Aufgaben und Herausforde-
rungen, die wir nur gemeinsam meistern kön-
nen. Ich möchte Sie daher ermuntern, bringen 
Sie sich mit Ihren Ideen und Hinweisen mit ein.

Ihr Torsten Tribukeit

Baugrundstücke im Pappelweg und Am Brink in  
Hohen Viecheln
Die Gemeinde Hohen Viecheln schreibt zwei Baugrundstücke in der Straße 
Am Brink und im Pappelweg in Hohen Viecheln aus. 

1.	Baugrundstück im Pappelweg
	 Flurstück 99/27  -  1.031 m²
	 Mindestgebot: 37.500 Euro

2. 	Baugrundstück 
	 Teilstücke der Flurstücke 95/8 und 77/27   
	

	 ca. 600 m²
	 Mindestgebot: 28.000 Euro 

Interessenten melden sich bitte im Bauamt des 
Amtes Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen unter der 
Telefonnummer: 03841 798239.

Amtliche Bekanntmachungen

Schimmer Landfrauen
Sie möchten mit anderen 
Frauen gemeinsam Ihre Frei-
zeit gestalten und mögen 
Spiele, Hand- und Bastelar-
beiten? Dann sind Sie bei den 
Schimmer Landfrauen richtig. Jeden Montag 
von 15.00 bis 18.00 Uhr treffen sie sich im Land-
frauentreff in Schimm und Sie sind herzlich ein-
geladen. An jedem 4. Montag des Monats finden 
zusätzlich um 19.00 Uhr Veranstaltungen zu den 
unterschiedlichsten Themen statt. 

Kinder- und 
Jugendensemble
Dorf Mecklenburg
Singen – Tanzen – Musizieren 

Probe: 
jeden Mittwoch ab 15.00 Uhr im Vereinshaus, 
Dorf Mecklenburg (Bahnhofstr. 32, auf dem Hof), 
nähere Informationen bei: 
Astrid Neichel, Telefon: 03841 641457

Rufbereitschaft für den 
Kinder- und Jugendnotdienst

Kinder- und Jugendnotdienst 
des Landkreises unter Telefon 
038872 53252 oder 0163 5007475 
im Kinder- und Jugendnotdienst 
des Jugendhilfezentrums „Käthe 
Kollwitz“ in Rehna, Goethestraße 
21, und in der felicitas gGmbH in der Mühlen-
straße 23 in Wismar unter Telefon 03841 202027 
oder 0175 5964276. 

Allen 
Bürgerinnen 
und Bürgern 
wünschen wir 

sonnige
und erholsame 
Osterfeiertage.
Ihre Amtsverwaltung

Wismarsche Straße

Sch
otterstraß

e

Fritz-Reuter-Straße L031
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Der Arbeitslosenverband 
Ortsverein Bad Kleinen e.V. 
„Haus der Begegnung“ und 
„Sammelbörde dit und dat“ 
Gallentiner Chaussee 3 a 
(Telefon: 038423 54690) 
informiert

Wir bieten folgende Veranstaltungen im  
April an

Montag	 13.30 Uhr	 Gesellschaftsspiele
Dienstag	 14.00 Uhr	 Selbsthilfegruppe
Mittwoch	 14.00 Uhr	 Vereinsnachmittag
Donnerstag	13.30 Uhr	 Handarbeitsgruppe

Weitere Veranstaltungen

02.04.2015	 09.00 Uhr
Frauenfrühstück

15.04.2015  Vortrag

16.04.2015	 09.00 Uhr
Frauenfrühstück

Für nähere Informationen melden Sie sich bitte 
im Haus der Begegnung, 
Telefon: 038423 54690, bei Frau Schimske.

Änderungen vorbehalten!
Der Vorstand 

Frohe Ostern
Wir wünschen allen  
Mitgliedern, Spendern,  
Kundinnen und Kunden  
frohe Osterfeiertage und einen fleißigen 
Osterhasen.

Im Namen des Vorstandes  
Kerstin Schimske

Wertstofftonne – wann?
Gemeinde Bad Kleinen
Donnerstag, 16.04.2015

Gemeinde Barnekow
Dienstag, 14.04.2015

Gemeinde Bobitz
Mittwoch, 15.04.2015

Gemeinde Dorf Mecklenburg
Freitag, 17.04.2015

Gemeinde Groß Stieten
Donnerstag, 16.04.2015

Gemeinde Hohen Viecheln
Donnerstag, 16.04.2015

Gemeinde Lübow 
Montag, 13.04.2015

Gemeinde Metelsdorf
Mittwoch, 15.04.2015

Gemeinde Ventschow
Freitag, 17.04.2015

Kurz notiert

Gemeindebibliotheken 
Öffnungszeiten:  
Bad Kleinen

Dienstag	 13.00 – 17.00 Uhr 
Donnerstag	 12.00 – 18.00 Uhr 
Telefon: 0173 4553368

Carola Träder

Dorf Mecklenburg
Montag	 12.30 – 16.30 Uhr 
Dienstag	 12.30 – 17.30 Uhr 
Donnerstag	 10.00 – 12.00 Uhr 
und		 12.30 – 16.30 Uhr 
Telefon: 03841 790152 
(zu den Öffnungszeiten) � Marga Völker

Frauennotruf
Tag und Nacht 
Telefon: 03841 283627

Apothekenbereitschaft
23.03. – 29.03.2015
Mühlen Apotheke, Dorf Mecklenburg 
30.03. – 06.04.2015
Diana Apotheke, Bad Kleinen 
07.04. – 12.04.2015
Mühlen Apotheke, Dorf Mecklenburg 
13.04. – 19.04.2015
Diana Apotheke, Bad Kleinen
20.04. – 26.04.2015
Mühlen Apotheke, Dorf Mecklenburg 
27.04. – 03.05.2015
Diana Apotheke, Bad Kleinen
Dienstbereitschaftszeiten:
Montag bis Freitag von 18.00 bis 19.00 Uhr, 
Samstag, Sonntag und an Feiertagen von 
19.00 bis 20.00 Uhr

Blutspendetermin
Bad Kleinen,
Freitag, 10.04.2015,  
15.00 bis 18.00 Uhr
Realschule, Schulstr. 11

Alle gesunden Bürger im Alter von 18 bis 69 Jah-
ren (Erstspender bis 65 Jahre) werden gebeten, 
sich daran zu beteiligen.

Sozialverband Deutschland 
informiert

Die nächste Beratung durch 
den Sozialverband/Kreis-
verband Wismar findet am  
15. April in der Zeit von 13.00 bis 17.00 Uhr in 
den Räumen der Geschäftsstelle, Lübsche Straße 
75, statt. Ratsuchende erhalten Auskunft über 
Renten-, Behinderten- sowie Sozialrecht. Vor-
anmeldungen werden dienstags von 09.00 bis 
12.00 Uhr (auch telefonisch unter Telefon 03841 
283033) entgegengenommen.

Schiedsstellen des Amtes 
Dorf Mecklenburg- 
Bad Kleinen

Sprechstunde Dorf Mecklenburg
für die Gemeinden Barnekow, Bobitz, Dorf 
Mecklenburg, Groß Stieten, Hohen Viecheln, 
Lübow, Metelsdorf und Ventschow
Dienstag, 14.04., von 17.00 bis 18.00 Uhr,
Amtsgebäude, Am Wehberg 17,
23972 Dorf Mecklenburg
Dringende Fälle können jederzeit bei der 
Schiedsstelle unter der Telefonnummer 03841 
780306 angemeldet werden.

Sprechstunde Bad Kleinen
für die Gemeinde Bad Kleinen  
Achtung neu:
Dienstag, 07.04., von 17.00 bis 18.00 Uhr,
Bürgerbüro, Steinstraße 29, 
23996 Bad Kleinen

Bücherei 
in Bobitz
Geöffnet an jedem Montag im Monat
von 15.00 bis 17.00 Uhr
in der Schulstraße 3 im Rentnertreff

Inge Dopp

Bitte vormerken!!

Am 30.05.2015 findet wieder ein 
Kinderkleider- und Spielzeug-Basar
in Lübow statt. Nähere Infos gibt es in der nächs-
ten Ausgabe.

Wir wandern
Am 12. April ist „Wandern in Westmecklenburg“ 
unser Thema. Start unserer Wanderung ist um 
9.00 Uhr am Gutshaus Klein Trebbow. Gerd Bre-
mer und Marlene Dreyer leiten unsere Route mit 
einer Länge von ca. 13 km von Rote Flöte nach 
Rugensee. 
Das Dorf Rugensee liegt in der Gemeinde  
Lübstorf am gleichnamigen See. Der See hat ei-
nige sehr schöne Badestellen, die Umgebung lädt 
zum Wandern und Radwandern ein. 

Pflegestützpunkte 
Nordwestmecklenburg: 
Standorte Wismar & 
Grevesmühlen

Im Pflegestützpunkt erhalten Sie eine kostenlose, 
trägerneutrale und kompetente Beratung aus  
einer Hand rund um das Thema Pflege. 
Die Pflege- und Sozialberater in Wismar errei-
chen Sie unter Telefon 03841 3040-5083 in 23966 
Wismar, Dr.-Leber-Straße 2. Die Berater in Gre-
vesmühlen erreichen Sie unter Telefon 03841 
3040-5081 in 23936 Grevesmühlen, Börzower 
Weg 3.
Die Berater/-innen stehen Ihnen
dienstags von 09.00 bis 12.00 Uhr und von 
13.00 bis 16.00 Uhr und 
donnerstags von 09.00 bis 12.00 Uhr und von 
13.00 bis 18.00 Uhr sowie nach Vereinbarung 
zur Verfügung. 
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Kirchennachrichten

Evangelisch-lutherische  
Kirchengemeinde  
Lübow

Gottesdienste und Veranstaltungen

Kirchenputz und Friedhofseinsatz
28.03.	 09.30 Uhr
„Viele Hände sind der Arbeit  
schnelles Ende“
Bitte bringen Sie Gartengeräte mit. 

03.04.	 11.00 Uhr	
Gottesdienst mit Abendmahl

05.04.	 09.30 Uhr	 in Zurow
Osterandacht und Osterfrühstück 
Zur besseren Planung ist eine  
Anmeldung erforderlich
Telefon: 038422 20941 oder 03841 283482

19.04.	 10.00 Uhr	 in Dorf Mecklenburg
Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden

26.04.	 11.00 Uhr
Gottesdienst mit Pastor Meyer

Kinder- und Jugendarbeit:
Kinderkirche 1. und 2. Klasse
montags, 13.30 – 14.30 Uhr, in der Lübower 
Schule
Kinderkirche 3. und 4. Klasse 
montags, 14.30 – 15.30 Uhr, in der Lübower 
Schule
Kontakt: Frau Weinhold, Telefon 03841 209011

Jugendkirche:
Freitag, 17.04., 17.30 Uhr in Dorf Mecklenburg
Alle Jugendlichen, ob getauft oder ungetauft, 
sind dazu herzlich eingeladen!
Kontakt: Pastorin Exner, Telefon: 795917,  
Pastor Wenzel, Telefon: 283482

Konfirmandenarbeit:
Samstag, 18.04., von 09.30 bis 14.00 Uhr in Dorf 
Mecklenburg
Die Wahlkurse finden auf Verabredung statt. 

Pastor Marcus Wenzel

Evangelisch-lutherische  
Kirchengemeinde  
Dorf Mecklenburg

Gottesdienste und Veranstaltungen

01.04.	 14.30 Uhr 
Gemeindenachmittag im Gemeinderaum

03.04.	 10.00 Uhr
Gottesdienst am Karfreitag  
mit Abendmahl

05.04.	 10.00 Uhr
Familiengottesdienst zum Osterfest
mit Osternestersuchen und Kirchenkaffee

06.04.	 10.00 Uhr
Osterfrühstück in Bad Kleinen
Abfahrt ist um 09.30 Uhr  
vom Schaukasten

12.04.	 10.00 Uhr
Gottesdienst

19.04.	 10.00 Uhr
Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden
mit Teilen des Orchesters der Evangelischen  
Musikschule Wismar

26.04.	 10.00 Uhr
Plattdeutscher Gottesdienst

Evangelisch-lutherische  
Kirchengemeinde  
Dambeck-Beidendorf

Gottesdienste und Veranstaltungen

29.03.	 10.00 Uhr
Gemeindewanderung 

02.04.	 20.00 Uhr	 in Dambeck
Tischabendmahlsfeier

03.04.	 15.00 Uhr	 in Beidendorf
Abendmahlsgottesdienst

05.04.	 06.00 Uhr	 in Dambeck
Ostermorgenandacht mit Chor

05.04.	 10.00 Uhr	 in Beidendorf
Familiengottesdienst

12.04.	 10.00 Uhr	 in Dambeck
Gottesdienst (Lektorin M. Nehls)

16.04.	 15.00 Uhr	 in Dambeck
Seniorennachmittag im Pfarrhaus

Achtung! Korrektur zum Gemeindebrief
18.04.	 15.00 Uhr	 in Dambeck
Taufgottesdienst
19.04.	 10.00 Uhr	 in Dorf Mecklenburg
Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden

22.04.	 19.30 Uhr	 in Dambeck
Gemeindeabend im Pfarrhaus

26.04.	 10.00 Uhr	 in Beidendorf
Zwillingsgottesdienst

Spiel- und Krabbelgruppe:
jeden 1. und 3. Freitag von 15.30 bis 17.00 Uhr 
im Dambecker Pfarrhaus
Nächste Termine: 10. und 24.04.2015

Kinderkreis:
Wer gern spannende Geschichten hört, Fragen 
über Gott und die Welt hat, lacht, singt, spielt 
und bastelt, der ist mittwochs herzlich eingela-
den in das Dambecker Pfarrhaus zum Kinder-
kreis – alle 14 Tage von 14.00 bis 16.00 Uhr. Die 
Hortkinder holen wir gern vom Hort ab und 
bringen sie auch dorthin wieder zurück.
Nächste Termine: 15. und 29.04.

Posaunenchor:
jeden Dienstag von 18.30 bis 20.00 Uhr im Dam-
becker Pfarrhaus

Jugendkirche
17.04., 17.30 Uhr, im Gemeinderaum Dorf 
Mecklenburg

Konfirmandenunterricht:

Der nächste Termin für Konfirmanden und Vor-
konfirmanden:
18.04., 09.30 bis 14.00 Uhr in Dorf Mecklenburg

Gemeindewanderung am  
Palmsonntag, dem 29. März 
Wie jedes Jahr, wollen wir auch in diesem Jahr 
am Palmsonntag wieder eine kleine Wande-
rung unternehmen. Da wir schon einige reiz-
volle Wege in unserer Umgebung gegangen sind, 
wird die Suche nach neuen Routen verständli-

cherweise immer schwieriger. Es gibt jedoch in 
unserer Gemeinde auch so reizvolle Landschaft, 
dass man dort getrost nach einigen Jahren wieder 
einmal wandern kann, ohne alles zu kennen. In 
diesem Jahr wollen wir eine Route aus dem Jahr 
2010 wiederholen, die das Gebiet Beidendorf, 
Lutterstorf Richtung A20 und darüber hinaus 
betrifft. Wir wollen uns dazu um 10.00 Uhr an 
der Beidendorfer Kirche treffen und von hier 
aus geht es in Richtung eines mittlerweile nicht 
mehr vorhandenen Dorfes: Zipfeld. Ehe wir des-
sen ehemaligen Standort jedoch erreichen, bie-
gen wir links in Richtung A20 ab, unterqueren 
diese und erreichen durch den anschließenden 
Wald nach einigen 100 Metern die Straße zwi-
schen Tressow und Beidendorf. Hier wird es für 
diejenigen, die schon ein bisschen fußmüde sind, 
möglich sein, entweder auf einem Pferdewagen 
Platz zu nehmen oder in bereitstehende Autos 
einzusteigen, die sie wieder an den Ausgangs-
punkt an der Beidendorfer Kirche zurückbrin-
gen. In unserer Winterkirche werden wir dann 
gemeinsam essen und trinken. Bitte bringen Sie 
einige Kleinigkeiten dafür mit.

Gemeindeabend im Dambecker Pfarrhaus 
am Mittwoch, dem 22. April,  

um 19.30 Uhr
Zahlenrätsel rund um die Bibel  

mit Prof. Herbert Müller 

Für unsere Vorfahren müssen die Zahlen eine 
heute kaum nachvollziehbare Faszination be-
sessen haben, da sie ja gleichermaßen auf alles 
Abzählbare anwendbar sind. Es kann daher nicht 
verwundern, dass es bevorzugte Zahlen, wie z. B. 
die „7“, gab und dass diese Zahlen in rätselhafter 
Weise genutzt wurden. Wie das in der Bibel und 

darauf fußend bis ins Mittelalter gehand-
habt wurde ist, anhand z. T. spektakulärer 
Beispiele, Gegenstand des Vortrags. 

Pastorin Daniela Raatz

02.05.	 17.00 Uhr
Abendgottesdienst

Kirchenmäuse (Kinder zwischen 3 und 6 Jah-
ren) und 
parallel Kinderkirche für die Klassen 1 bis 4
Freitag, 10.04., von 15.30 bis 17.30 Uhr 
Kinderkirche für die Klassen 5 bis 6
Freitag, 17.04., von 15.30 bis 17.30 Uhr

Jugendkirche
Nächster Termin: 17.04., 17.30 Uhr
Alle Jugendlichen, ob getauft oder ungetauft, 
sind dazu herzlich eingeladen!
Kontakt: Pastorin Exner, Telefon: 03841 795917
Pastor Wenzel, Telefon: 03841 283482

Konfirmanden
Samstag, 18.04., 09.30 bis 14.00 Uhr in  
Dorf Mecklenburg

Seniorenfrühstück
Donnerstag, 09.04., 08.30 Uhr  
im Gemeinderaum
Anmeldung bei Frau Steltner,  
Telefon: 03841 790597 
und Frau Bunkus, Telefon: 03841 795906
Im Mai fällt das Seniorenfrühstück wegen der 
vielen Feiertage aus.
Handarbeitskreis immer mittwochs (außer am 
Gemeindenachmittag)
Kontakt: Frau Mikoleit, Telefon: 03841 790804

Pastorin Antje Exner
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Kirchennachrichten

Evangelisch-lutherische  
Kirchengemeinde  
Hohen Viecheln

Gottesdienste und Veranstaltungen 

02.04.	 19.00 Uhr	 in Bad Kleinen
Tischabendmahlsfeier in der Arche

03.04.	 10.00 Uhr	 in Bad Kleinen
Gottesdienst mit Bußfeier 
und Abendmahl

05.04.	 10.00 Uhr	 in Hohen Viecheln
Ostergottesdienst 
mit Diakon Dieter Rusche  
in der Kirche

06.04.	 10.00 Uhr	 in Bad Kleinen
Osterfrühstück für Jung und Alt

09.04.	 15.00 Uhr	 in Hohen Viecheln
Frauenkreis

11.04.	 09.30 Uhr	 in Bad Kleinen
Kindertreff 

12.04.	 10.00 Uhr	 in Hohen Viecheln
Lesegottesdienst mit Frau Kayatz

14.04.	 19.00 Uhr	 in Bad Kleinen
Frauenkreis

19.04.	 10.00 Uhr	 in Hohen Viecheln
Gottesdienst mit einem Kinderorchester
der Evangelischen Musikschule Wismar

26.04.	 10.00 Uhr	 in Bad Kleinen
Gottesdienst

Jugendkirche

17.04., 17.30 Uhr, im Gemeinderaum Dorf 
Mecklenburg
Kontakt: Pastorin Exner, Telefon: 03841 795917, 
Pastor Wenzel, Telefon: 03841 283482

Ein Wort auf den Weg
„So lange wir nicht selbst einmal den Boden unter 
den Füßen verloren haben, so lange wir nicht er-
fahren haben, wie Gott uns trägt, sodass wir mit 
noch mehr Leben auf der anderen Seite wieder  
herauskommen – so lange verstehen wir das  
„Ostergeheimnis“ nicht wirklich, und es wird uns 
nicht verwandeln. So lange bleibt es nur ein Be-
griff, eine rein theologische Bekräftigung oder eine 
liturgische Bestätigung.“ �R ichard Rohr
Es ist jetzt schon ein paar Monate her, da saß ich 
mit meiner jüngeren Schwester am Bett unserer 
Mutter auf der Palliativstation. Es war einer der 
schlimmsten Momente, die ich bisher erleben 
musste und am liebsten wäre ich davongelau-
fen, aber ich hatte es nun einmal übernommen, 
als der ältere Bruder und eigentlich auch Kenner 
solcher Situationen. „Du Mutti, wir müssen jetzt 
alle ganz stark sein“– unsere Hände streichelten 
die ihren – „du wirst nicht mehr nach Hause 
können, wir werden jetzt gemeinsam den letz-
ten Weg ins Hospiz gehen müssen.“ Und dann 
kamen die Tränen, wir weinten und die einfachs-
ten Worte fehlten bzw. kamen erst eine ganze 
Zeit später zurück. Vielleicht hatte sie es ja schon 
geahnt, es sich nicht anmerken lassen oder ge-
hofft, dass alles nur ein böser Traum ist, denn die 
Hoffnung stirbt ja zuletzt. Was jetzt folgte waren 

14 Tage intensiver Begleitung. Spätherbstliche 
Gänge draußen im Rollstuhl, Erinnerungen, Fo-
tos, Besuch von Freunden und Bekannten, in den 
ersten Tagen jedenfalls. Doch von Tag zu Tag er-
lebten wir, wie es weniger wurde, an Worten, an 
wachen Zeiten, an Austausch und Erinnerung. Es 
wurde stiller in ihrem Zimmer, nur der schwere 
Atem war zu hören. Die Hände und Arme wur-
den kühler, es war wohl auch alles gesagt. In den 
letzten Tagen war sie schon nicht mehr richtig bei 
uns, sie war auf dem Weg, hatte wohl auch noch 
einiges mit sich selbst auszufechten. Und dann 
eines Morgens, genau in dem Moment, in dem 
wir Geschwister uns abwechselten und gerade 
nicht im Zimmer waren, ist sie ganz still gegan-
gen. „Sie hat es geschafft!“– war unsere allererste 
Reaktion und das Gefühl von Erleichterung und 
Dankbarkeit spürten wir alle. Kurze Zeit später 
waren die anderen Geschwister benachrichtigt, 
und wir staunten nicht schlecht, als uns unsere 
jüngste Schwester ein Foto zeigte. Aufgenommen 
in den Minuten des Sterbens unserer Mutter vom 
Dachfenster ihrer Wohnung aus, aus dem sie ge-
rade rausschaute als sie mit unserem jüngsten 
Bruder telefonierte. Über die Dächer Schwerins 
hinweg sieht man die Bäume des Geländes, auf 
dem sich das Hospiz „Zum Aubach“ befindet. 
Und genau dort entspringt ein leuchtender Re-
genbogen und wölbt sich in den Himmel, bis er 
sich im Grau der Wolken verliert. In diesem Mo-
ment bekam ich eine deutliche Ahnung von dem, 
was wir Christen „Auferstehung“ nennen und ich 
spüre voll Dankbarkeit für mich: „Ich habe nicht 
etwas aus meinem Leben verloren, sondern ich 
habe etwas gewonnen. Ich bin reich beschenkt 
aus dieser schweren Zeit herausgekommen. Und 
dafür werde ich meiner Mutter immer dankbar 
sein“. Das ist Ostern!

Ihr Pastor Dirk Heske

Evangelisch-lutherische  
Kirchengemeinde  
Gressow-Friedrichshagen 

Gottesdienste und Veranstaltungen

03.04.	 10.00 Uhr	 in Friedrichshagen
Gottesdienst mit Chor und Abendmahl 

04.04.	 22.00 Uhr	 in Friedrichshagen
Osternachtsfeier mit Tauferinnerung
Texte, Gebete, Lieder:  
„Aus dem Dunkeln zum Licht“

05.04.	 10.00 Uhr	 in Gressow
Familiengottesdienst
anschließend Ostereiersuchen für alle Kinder

07.04.	 19.30 Uhr	 in Friedrichshagen
Bibelabend bei Familie H. Hanf

12.04.	 10.00 Uhr	 in Friedrichshagen
Gottesdienst

16.04.	 15.00 Uhr in Gressow
Seniorennachmittag im Pfarrhaus, Kaffee, 
Thema, Zeit zum Klönen

19.04.	 10.00 Uhr	 in Gressow
Gottesdienst mit Kindergottesdienst

25.04.	 10.00 Uhr	 in Friedrichshagen
Gottesdienst mit Segnungsangebot

Hauskreis dienstags um 19.30 Uhr 
im Pfarrhaus Gressow

Chor 

in der Schulzeit immer mittwochs um 18.00 Uhr 
im Pfarrhaus Gressow

Angebote für Kinder & Teens

dienstags, 16.00 Uhr
Kindernachmittag im Pfarrhaus Gressow in zwei 
Gruppen:
mini-club von 0 bis 5 Jahren
Fußballkids ab 1. Klasse: Training, Team, Input
mittwochs, 16.00 Uhr
Kinderkirche ab 1. Klasse im Pfarrhaus Gressow
Bibelgeschichte, Lieder, Kreativ 
Du kannst dich vom blauen Bus abholen  
lassen! Bitte bei Jens anmelden!
mittwochs, 18.00 Uhr, 
Chor ab 6. Klasse und für Erwachsene 
donnerstags, 
17.00 Uhr	 Kinderchor ab 4 Jahre im Pfarrhaus 
Gressow

Zur Erklärung: Segnungsangebot:

In unserer Gemeinde ist es zur guten Tradition 
geworden, dass zu jedem Gottesdienst in Fried-
richshagen auch das Heilige Abendmahl gefeiert 
wird. Mancher von uns kommt extra wegen des 
Abendmahls nach Friedrichshagen. Die prekäre 
Personalsituation in der Propstei Wismar macht 
es für uns immer schwieriger, einen Pastor für 
die Gottesdienstfeiern zu gewinnen und damit 
auch die Feier des Abendmahls zu haben. Da-
rum haben wir uns für eine Segnung im Kreis 
um den Altar entschieden und müssen so nicht 
ganz auf die „sichtbare“ Gemeinschaft mitein-
ander und mit unserem Herrn verzichten. Der 
persönlich zugesprochene Segen ist ja ein Vor-
recht, das die Kinder während des Abendmahls 
haben – wir erweitern dieses einfach. Wenn ein 
Pastor den Gottesdienst mit uns feiert, wird es 
auch eine Abendmahlsgemeinschaft geben, un-
abhängig vom Gottesdienstort. Wir bitten um 
Ihr Verständnis und laden Sie ein, dabei zu sein!

Kreativ in den Frühling am Dienstag, dem 
14. April, um 16 Uhr im Pfarrhaus Gressow. Ra-
mona hat wieder eine tolle Idee für Euch und 
Plätzchen gibt es natürlich auch. Große und 
kleine Leute sind herzlich willkommen. „Es kos-
tet nix“.

Wir suchen für Gressow jemanden, der bei Be-
erdigungen bzw. Urnenbeisetzungen den Küs-
terdienst übernehmen kann. Problem: Beerdi-
gungen lassen sich (natürlich) nicht langfristig 
einplanen, liegen oft wochentags, in der Mittags-
zeit und zu anderen Terminen, die ein berufstä-
tiger Ehrenamtlicher nicht einfach so wahrneh-
men kann. Vielleicht sind Sie bereits in Rente 
und könnten sich vorstellen, uns zu helfen? Eine 
Aufwandsentschädigung ist eingeplant. Bei Inte-
resse melden Sie sich bitte im Pfarrhaus Gressow.

Gemeindepädagoge Jens Wischeropp

Kirche Lübow
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Gesunde Bewegung, gesunde Ernährung, gesunde Gemeinde
Sanitätsrat Dr. Armin Steyerthal (1862-1935) 
hatte durch seinen Unternehmergeist die Vo-
raussetzungen geschaffen, dass Kleinen 1915 
„Bad“ werden konnte, denn seine „heilgymnas-
tische Anstalt“, verbunden mit dem Kaltwasser-
heilbad, machte Kleinen zum Kurort. Die „An-
stalt“, wie die Einheimischen damals die Kur-
einrichtung nannten, war aus heutiger Sicht 
eine sehr moderne Einrichtung. Alles, was uns 
heute Wissenschaftler raten, um gesund zu le-
ben, wurde in der „Anstalt“ bereits praktiziert – 
gesunde Bewegung und gesunde Ernährung in 
einer gesunden Natur. Deshalb stellen wir auch 
alle Veranstaltungen im Verlauf des Jubiläums-
jahres unter das Motto „Gesunde Bewegung, ge-
sunde Ernährung, gesunde Gemeinde“. Auch die 
Sportbewegung wurde in Bad Kleinen mit ande-
ren zusammen von Dr. Steyerthal initiiert. 1921 
gründete sich ein Fußballsportverein. In unse-
rer Chronik heißt es dazu: „Er löste sich nach 
einigen Jahren wegen Uneinigkeit wieder auf.“ 
Trotzdem hatte der Sport auch weiterhin in Bad 
Kleinen einen hohen Stellenwert. Vor allem in 
den 60er-Jahren bis 1990 war die BSG Lok Bad 
Kleinen für das Gemeindeleben unverzichtbar. 
Die Akteure der BSG organisierten das jährliche 

Sport- und Strandfest, es gab unterschiedliche 
Sparten wie z. B. Schach, Tischtennis und bis 
heute Bogenschießen. Sogar eine Blaskapelle ge-
hörte dazu. Natürlich waren Fuß- und Volleyball 
immer die Sportarten, die den größten Teil der 
Bad Kleiner/-innen aktivierten. Nach 1990 gab es 
zunächst unterschiedliche Initiativen im Sport-
bereich. Heute sind im SV Bad Kleinen auch sol-
che Sportarten vertreten wie Nordic Walking, 
Boxen und Reiten. Der Verein ist besonders aktiv 
im Jugendbereich und arbeitet in diesem Sinne 
sehr eng mit unserer Kindertagesstätte zusam-
men. Die Veranstaltungen im April sollen diese 
sportlichen Aktivitäten in der gesunden Natur 
befördern. Dazu gehört auch der Frühjahrsputz 
der Vereine. Ein besonderer Höhepunkt wird 
die Sternfahrt des ADFC nach Bad Kleinen sein. 
Am 18. April treffen sich bis 11.30 Uhr Fahr-
radfahrer u. a. aus Wismar und Schwerin, um 
dann ab 12.30 Uhr über die Schwedenschanze, 
am See entlang nach Gallentin, am ehemaligen 
Kurhaus vorbei, Waldstraße, durch die Klein-
gartenkolonie ins neue Wohngebiet, am Ge-
sundheitszentrum vorbei zurück zur Festwiese 
zu fahren. Interessierten wird auch der Aufstieg 
auf den Siloturm angeboten, um von dort aus 

den herrlichen Ausblick 
über den Schweriner See und nach Wismar zu 
genießen. Alle sind herzlich eingeladen, entwe-
der um mitzufahren oder einfach um unsere 
Gäste freundlich zu empfangen. Das Organisati-
onsteam freut sich über die große Unterstützung 
für das Jubiläum. Zum Beispiel wurde von Sven 
Kornalewski ein sehenswertes Jubiläumsvideo 
ins Internet gestellt, das dann von unserer Feu-
erwehr über Facebook verbreitet und inzwischen 
mehrmals „geteilt“ wurde. So macht es Spaß!!!
Veranstaltungen im April:
•	 4. April – Traditionelles Ostereiersuchen an 

der Schwedenschanze, organisiert durch den 
Verein „Freunde der Kinder“

•	 11. April – Gründung des Motorradvereins, 
Anmeldung bei J. Wölm

•	 25. April – Frühjahrsaktion auf der Insel 
Lieps durch den Tourismusverein, weitere 
Helfer werden gesucht, Anmeldung über den 
Tourismusverein

•	 28. April – ein Jahr Gesundheitszentrum, Tag 
der offenen Tür (Termin folgt)

•	 Termin nach Vereinbarung: Kochkurs für ein 
gesundes Essen im Restaurant „Seeblick“

Im Namen des Organisationsteams, Hans Kreher

Die Seniorenvereine der Gemeinden informieren
ASB Bad Kleinen

NEU:
Wir treffen uns in der Arche in Bad Kleinen, 
Eisenbahnstraße 
montags	 14.30 Uhr	� Gedächtnistraining/
		  Sport im Sitzen
dienstags	 14.00 Uhr	R ommé, Scip Bo etc.

Das Leben ist kurz, 
weniger wegen der kurzen Zeit, 

die es dauert,
sondern weil uns von dieser kurzen Zeit

fast keine bleibt, es zu genießen.
Jean-Jacques Rousseau

Ich wünsche Euch einen angenehmen Frühling!
M. Günther

Dorf Mecklenburg

mittwochs	 14.00 Uhr	 Gesellschaftsspiele
donnerstags	 14.00 Uhr	� klönen, schnacken, 
				    singen
Die Veranstaltungen finden im Seniorentreff im 
Amtsgebäude, Am Wehberg 17, statt.

Barnekow

Wir treffen uns an jedem Donnerstag von 14.30 
bis 17.00 Uhr im Feuerwehrgebäude in Barne-
kow. Alle Seniorinnen und Senioren sind dazu 
herzlich eingeladen.

Der Sozialausschuss
Beidendorf

Am Dienstag, dem 07.04. und 21.04., treffen wir 
uns von 14.00 bis 17.00 Uhr im Gemeindefrei-
zeitzentrum Beidendorf.

C. Ziebell

Bobitz

dienstags	 19.00 Uhr	C horproben
mittwochs	 15.00 Uhr	 Handarbeiten
		  2 x monatlich

8. April, 15.00 Uhr	� gemütliches Beisam-
mensein

15. April, 14.00 Uhr	 Wanderung
E. Müller

Groß Stieten

Seniorentreff ist jeden Mittwoch ab 14.00 Uhr  
im Dorfgemeinschaftshaus. Alle Senioren sind  
herzlich eingeladen zu Spaß und Klönschnack  in 
gemütlicher Runde. Unser Frauenfrühstück  fin-
det jeden 1. Donnerstag im Monat statt.  Nächs-
ter Termin: 2. April 2015� S. Sielaff

Der Verein „Soziale Initiative e. V.“ lädt an jedem 
1. Montag im Monat zum Spielenachmittag und 
an jedem Donnerstag zum Handarbeitstreff in 
das Dorfgemeinschaftshaus in Groß Stieten ein. 
Wir treffen uns jeweils um 14.00 Uhr und freuen 
uns über jeden, der Lust und Laune hat.

M. Stellmacher

Hohen Viecheln

Mittwoch, 8. und 22. April, um 14.30 Uhr 
gemütliches Beisammensein
Auch jüngere Senioren sind herzlich eingeladen.

K.-D. Ahrens

Lübow

Seniorentreff jeden Mittwoch um 14.00 Uhr im 
Kegelheim mit Gymnastik, Kaffeetafel und Gra-
tulationen für Geburtstagskinder
Freitag, 10. April, 09.30 Uhr 
Kegeln auf der Kegelbahn in Lübow

A. Markewiec

Metelsdorf 

Seniorentreff am Mittwoch, dem 1., 15. und 29. 
April, von 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr im 
Gemeindehaus. Der „Häkelbüdelklub“ lädt alle 
Interessierten zum gemütlichen Beisammensein, 
zur Handarbeit oder zu Gesellschaftsspielen 
herzlich ein. Neue Mitglieder sind gerne gesehen.

Der Sozialausschuss

Senioren/Informatives

Maibaumsetzen
und

Tanz in den Mai
am 30.04.2015 ab 17.00 Uhr

in Metelsdorf
mit Unterstützung des  

Köcheklubs und 
der H.A.R.D. GmbH

Eintritt kostet 2,50 Euro

Kartenbestellungen  
bitte an die  

Sozialausschussmitglieder! 

Euer Sozialausschuss

Ab sofort!
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9. Konferenz 
Solarökologische 
Bausanierung
Mehr aus Energie ma-
chen: wie wir Ener-
gie effizienter einsetzen 
und zugleich Klima und 
Geldbeutel entlasten können – im Nationalen 
Aktionsplan Energieeffizienz (NAPE) finden 
sich dazu zahlreiche Sofortmaßnahmen sowie 
weiterführende Arbeitsprozesse. Handlungsfel-
der des NAPE sind insbesondere die Energieef-
fizienz in Gebäuden, neben Energiesparen als 
Rendite- und Geschäftsmodell und Eigenver-
antwortlichkeit für Energieeffizienz sowie der 
Verkehr. Auch Mecklenburg-Vorpommern stellt 
sich dieser Aufgabe der Bundesregierung. Schon 
seit nunmehr neun Jahren wird die Internatio-
nale Konferenz für solarökologische Bausanie-
rung im Solarzentrum M-V organisiert. Sie hat 
den Anspruch, Innovationen in der Gebäude-
sanierung jährlich publik zu machen und zum 
Durchbruch zu verhelfen. 
Zu helfen, dass das Gebäudesanierungstempo 
beschleunigt wird, ist der Anspruch. Der be-
sondere Ansatz der Konferenz ist die interna-
tionale Komponente. Ohne Einsparpotenziale 
keine Energiewende. Die größten Energieein-
sparpotentiale sind weltweit im Gebäudesektor 
zu erreichen, in den Prozessen Heizen und Küh-
len. Das diesjährige Unterthema „Energieöko-
nomisch Wohnen“ betrifft jeden Bürger, nicht 
nur die Architekten, Ingenieure, Energiebera-
ter, Planer, Kommunen, Wohnungsbaugesell-
schaften, Stadtwerke. Wir laden Sie herzlich zum 
09.04.2015, 09.30 Uhr, zur Konferenz im Solar-
zentrum M-V nach Wietow ein. Nutzen Sie die 
Möglichkeiten der Ausstellung mit Firmenprä-
sentation, das Begleitprogramm der Vorortfüh-
rungen und die Fahrt in See mit der Poeler Kogge 
am 10.04.2015. Die malerische Ostseeküste im 
Frühling genießen, das wird für Sie eine blei-
bende  Erinnerung. 
Am 09.04.2015 ist für Schüler, Studenten, Aus-
zubildende die Teilnahme frei, Essenspauschale 
ganztags 10 Euro.

SIMV e. V./Solarzentrum M-V, Vorstand und 
Geschäftsführung, Doz. Dr.-Ing. Ditmar Schmidt

Freitag, 27.03., 13.00 Uhr 
Eröffnung der  
Wanderausstellung 
„Virtuelles Landesmuseum Mecklenburg“ 
(erstmalig außerhalb des Internets zu erleben)

Samstag, 28.03., von 09.00 bis 12.00 Uhr
Frühjahrsputz mit Baumschnitt 
am Anglerheim des Angelsportvereins 
in Bad Kleinen

Samstag, 28.03., 09.00 und 11.00 Uhr
Info-Tag „Der Kinderfuß aus Sicht  
eines Podologen“  
mit kostenloser  
Fußberatung 
Anmeldung unter Telefon: 038423 624499
bei Marion Cybis, An der Feldhecke 2 in  
Bad Kleinen

Samstag, 04.04., 10.00 Uhr
Der Verein Freunde der Kinder e. V. 
lädt alle Kinder der Gemeinde  
Bad Kleinen, bis zum Alter von  
sechs Jahre, zum Ostereiersuchen
auf der Schwedenschanze ein. 

Samstag, 04.04., 16.00 Uhr
Osterfeuer mit der Freiwil-
ligen Feuerwehr Losten am 
Gerätehaus in Losten u. a. 
mit Überraschungen  für die 
Kinder vom Osterhasen und einem gemütli-
chen  Lagerfeuer mit Speis und Trank für Groß 
und Klein!

Samstag, 04.04., 17.30 Uhr
Osterfeuer in Groß Stieten 
am Dorfgemeinschaftshaus 
für alle Kinder, 
ab 18.00 Uhr für Jung und Alt

Sonntag, 05.04., 14.00 Uhr
Fröhliche Ostern allen  
unseren Gästen!
Wir wandern über das 
Schloss- und Hofgelände 
Wiligrad und erzählen u. 
a. über Osterbräuche in 
der herzoglichen Familie. 
Treff: Eingang Hofladen/Gartencafé, die eben-
falls geöffnet sind. Im Schloss ist eine Galerie-
ausstellung „Hallenser Schule” zu sehen. 
Unkostenbeitrag der Führung 5 Euro p. P., Kin-
der frei, Dauer ca. 2 Std.

Mittwoch, 08.04., 19.00 Uhr
Infoveranstaltung im Gemeindehaus 
Metelsdorf für die Ortsteile Metels-
dorf und Martensdorf zum Thema 
„Aus- und Weiterbau der Erdgasver-
sorgung“

WAS? – WANN? – WO?
Achtung, Terminverschiebung!

Dienstag, 14.04., 09.00 Uhr
„Die Dienstagsfrauen“ tref-
fen sich  zum Frühstück  
im Gemeindehaus in Ho-
hen Viecheln. Unkostenbeitrag: 3 Euro, Anmel-
dungen bei Frau Bley, Frau Glöde oder unter  
Telefon: 038423 54872.

Samstag, 18.04., 17.00 Uhr
Info-Nachmittag im Gemeindehaus 
in Metelsdorf „Testament und  
Patientenverfügung“
mit Notar Wolfgang Höfer

Sonntag, 19.04., 14.00 Uhr
Gern laden wir uns Gäste 
ein... 
Die Mitglieder der Inter-
essengemeinschaft 
Schlossensemble Wiligrad 
laden zu einem besonde-
ren  Rundgang über das Areal Wiligrad ein. 
Unser Gast ist Landschaftsgärtnerin Ines Johne. 
Sie vermittelt einen Überblick  auf die kom-
mende Bepflanzung, Hege und Pflege im 
Schlosspark Wiligrad. Unkostenbeitrag 5 Euro,  
Dauer ca. 2 Stunden, Treff: Eingang Hofladen/
Gartencafé,  die auch geöffnet sind 

Freitag, 24.04., 19.00 Uhr
Vortragsabend „Homöopathische 
Mittel aus der Tierwelt für Mensch 
und Tier“ in der Tierheilpraxis Möhle 
in Wietow
Dozentin: HP Elvira Schneider aus Wismar
Tierische Milchmittel haben ein breites Anwen-
dungsspektrum
Infos unter Telefon: 03841 7968790
schriftliche Anmeldung unter: info@zentrm-
mensch-tier.de

Samstag, 25.04., von 08.00 bis 12.00 Uhr
Wegausbesserung und Aufräumarbeiten 
auf dem Vereinsgelände des Angelsport-
vereins Bad Kleinen e. V. 

Sonntag, 26.04., 09.00 bis 11.00 Uhr 
Hunderallye beim Hunde- 
service Hirschner in Rüggow 
An spannenden Stationen habt 
ihr zusammen mit eurem 
Hund jede Menge Spaß. Nähere Infos  
unter www.hundeservice-hirschner.de

Freitag, 01.05., 10.00 Uhr
Eröffnung des Sporttages auf dem 
Sportplatz in Lübow mit vielen Ak-
tivitäten, malen und  basteln mit 
der Kita, für das leibliche Wohl ist 
gesorgt.

Osterhäschen dort im Grase, 
Wackelschwänzchen, Schnuppernase. 
Mit den langen braunen Ohren 
hat ein Osterei verloren. 
Zwischen Blumen seh ich ’s liegen 
Osterhäschen, kann ich ’s kriegen?

Verfasser unbekannt
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Erinnerung an

Bernd Walter Reuleke
* 14.15.1943             † 20.03.2012

Als Gott sah, dass der Weg zu lang, 
der Hügel zu steil, das Atmen zu 
schwer wurden, legte er seinen 
Arm um Dich und sprach „Komm 
heim!“
Nun sind schon drei Jahre vergan-
gen, seit Du von uns gingst … Eine 
Zeit, in der ich sehr viel nachge-
dacht und geweint habe, eine Zeit in 
der viel passiert ist. Man arrangiert sich not- 
gedrungen mit dem Erlebten und auch mit 
dem Verlust. Der Verlust eines wunderbaren 
geliebten Menschen. Doch viele Fragen und 
Worte blieben offen. „Offen“, ein Leben lang! 
Sehnsüchte und Wünsche, die Zeit zurück- 
drehen zu können! Was bleibt, sind die  
Erinnerungen und die Schmerzen ganz tief im  
Herzen. Unvergessen und stolz

In Liebe
Jana, Sarah-Maria und Olaf

Der Tag der Erneuerbaren Energien  
feiert 20. Geburtstag

Zum 20. Mal ruft die Stadt Oederan zum deutsch-
landweiten Tag der Erneuerbaren Energien auf. 
Auch das Solarzentrum Mecklenburg-Vorpom-
mern öffnet am 25. April 2015 von 10.00 bis 
16.00 Uhr. Der Eintritt ist frei. 
Auf dem Programm stehen:
Beratungen, Führungen, Vorträge, Filmvorfüh-
rungen, Windparkbesteigung, Solarmobilfahren, 
Experimente und Basteln, Energiefahrrad, Boot-
fahren und Wandern.
Das Solarcafé ist geöffnet, Mittagstisch, Kaffee 
und Kuchen werden angeboten. Deutschland-
weit haben zu den vergangenen 19 Aktionen seit 
1996 über 6.300 Energiepioniere knapp 10.000 
Anlagen geöffnet oder Energiefeste gefeiert. Und 
dies immer dem Grundsatz folgend: 

Erneuerbare Energien sind auf lange Sicht die 
umweltfreundlichste Energieversorgung

Daher sind zur Jubiläumsaktion 2015 alle auf-
gefordert, nicht nachzulassen und die Energie-
wende weiter zu gestalten – trotz mancher Behin-

derungen. Bürger, Kommunen, Unternehmen 
können ihre Anlagen der erneuerbaren Ener-
gien an diesem Tag auch zur Besichtigung für 
alle öffnen. Zum Jubiläum wurde die Internet-
seite www.energietag.de neu gestaltet. Ab sofort 
kann sich jeder mit seiner offenen Anlage mit 
einem Tag der offenen Tür vor Ort anmelden. 
Gefragt sind wieder alle erneuerbaren Energien, 
wie Solarenergie, Wind- und Wasserkraft, Bio-
masse, Umweltwärme, sowie die Möglichkeiten 
der Energieeffizienz, des Lastmanagements und 
der Energiespeicherung – um alles einer breiten 
Öffentlichkeit vorzustellen. Die Stadt Oederan 
hat 1996 den Tag der Erneuerbaren Energien an-
lässlich des 10. Jahrestages der Reaktorkatastro-
phe in Tschernobyl ins Leben gerufen. Er breitete 
sich deutschlandweit aus. 

SolarZentrum Mecklenburg-Vorpommern, 
Haus Nr. 11, 23966 Wietow

Telefon: 03841 33300, Fax: 0 3841 333033,  
Mobil: 0170 1866648, 

E-Mail: info@solarzentrum-mv.de

Deutschland – ein 
Wandermärchen

Anna Magdalena Bössen zu Gast im Dorfge-
meinschaftshaus Groß Stieten
In diesem Jahr feiern die Groß Stietener und 
ihre Gäste wieder ein Dorfjubiläum, das 785.  
Dafür sind viele Veranstaltungen geplant. Den 
Auftakt bildet ein für mich besonderes Ereig-
nis. Aufmerksam wurde ich auf Anna Magda-
lena Bössen im NDR in der Sendung „3 nach 9“. 
Ich dachte: was für ein schönes Programm. Da 
müsste man mehr von erleben. Eine Diplom-Ge-
dichte-Sprecherin radelt durch die Republik. Im 
Gepäck ein Literaturprogramm und eine große 
Frage: Bin ich Deutschland? Und wenn ja, wer 
sind wir? Um das zu erfahren, reist sie durch 
ganz Deutschland. Am Freitag, dem 10. April 
2015, ist Anna Magdalena Bössen um 14.00 
Uhr in Groß Stieten im Dorfgemeinschaftshaus 
zu Gast, kommt jedoch ausnahmsweise nicht 
mit dem Fahrrad, sondern mit dem Auto. Der 
Eintritt kostet 5 Euro. Karten bekommt man bei 
Sylke Sielaff. Telefonische Bestellungen sind auch 
möglich unter der Rufnummer 03841 7967373, 
montags bis freitags von 19.00 Uhr bis 20.00 Uhr.

Sylke Sielaff

Annonce

Hallo Biker,
die Saison beginnt, die Sonne scheint, es krib-
belt in den Fingern, Wochenende, endlich wieder 
„Moped“ fahren. Aber…, schon wieder allein, 
keiner da, der mitkommt, ach ne, da lass ich die 
Karre steh ’n, zu langweilig. Na, hast du dich er-
kannt? Wem geht es nicht manchmal so? In der 
Gemeinschaft macht vieles mehr Spaß, vor allem 
das Motorradfahren, das weiß jeder Biker. Das 
kann künftig so sein, wenn du Lust hast mitzu-
machen. Wo? Im Motorradverein in Bad Kleinen. 
Ein paar Biker haben sich zusammengefunden 
und wollen diesen Verein gründen. 

Wann:	 11.04.2015, 15.00 Uhr
Wo:		 Sportlerheim Bad Kleinen
Ziel:		� kennenlernen, Satzung besprechen, 

Verein gründen!

Also, wer Bock hat mitzumachen, kommt zur 
Gründungsversammlung. Ideen für die Satzung 
sind gern gesehen, auch für einen Namen des 
Vereins. Vielleicht: „Motorradfreunde Bad Klei-
nen e. V.“ oder „Bad Kleiner Biker e. V.“ oder, 
oder, oder…

Im Namen der Vorbereiter, Joachim Wölm

Der MFC berichtet über seinen  
Heimerfolg beim Fußballfasching

Zahlreich strömten die Fans in „das Stadion“ der 
Gaststätte am Mühlengrund. Fast ausverkauft 
waren die Ränge. Die „Bastler des MFC“ haben 
ganze Arbeit geleistet. Das Stadion war mit Wer-
bebannern unserer Sponsoren umstellt, ein gro-
ßes Tor in der Südkurve errichtet, aus dem die 
Aktiven so manchen Hinweis für die Großen der 
Fußballwelt parat hatten. 

Zuvor lief die Spitzentruppe des 
MFC auf den Platz und begeis-
terte mit rhythmischem Tanz die 
Massen. Ein Fußballer der ers-
ten Stunde schilderte seine An-
fänge auf dem Grün, es wurde 
auch von Ullis Wechsel vom FC 
Bayern München nach Stadel-
heim berichtet und warum es  
Probleme beim Flug der Natio-
nalelf nach Brasilien gab. Der 
Calmund war nämlich mit an 
Bord...! Unsere Cheerleader heiz-
ten uns kräftig ein und dann war 
da auch noch das Ehepaar, das 
unbedingt immer das gleiche Ur-
laubsziel ansteuert (siehe Bild). 
Zum Schluss begeisterte die Na-

tionalelf des MFC. Sie waren in Topform. Spitze 
waren auch die Fans, die den MFC mit Beifall 
belohnten. Wir hoffen, euch bei den nächsten 
Heimspielen bei uns als Unterstützung zu ha-
ben: 30.04.2015 zum Maibaumsetzen in der 
Nordkurve, am 12.09.2015 zum Dorf- und 
Erntefest im Stadion am Mühlengrund und 
beim Fasching 2016.
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Einladung an alle 
Gartenfreunde des 
Kleingartenvereins 
Bad Kleinen

Am Sonnabend, dem 
11. April, findet um  
09.30 Uhr im Sportlerheim 
unsere diesjährige Haupt- und Wahlver-
sammlung statt. 

Auf der Tagesordnung stehen:
–	 Bericht des Vorstandes
–	 Bericht der Prüfgruppe
–	 Diskussion zu aktuellen Themen und
–	 die Wahl des neuen Vorstands.

Wir bitten alle Vereinsmitglieder um rege Teil-
nahme und wünschen allen Gartenfreunden 
ein fröhliches Osterfest.

Brigitte Gottschalk, Vorsitzende KV

Veranstaltungen

„Ein Bad putzt sich raus:

…100 Hände, 100 Minuten  
am Gallentiner Strand!“

Unter diesem Motto steht der 
diesjährige Frühjahrsputz in Gallentin, zu dem 
die Mitglieder des Vereins „Gallentin 06 e. V.“ 
alle Einwohner des Ortes recht herzlich einla-
den. Gern möchten wir mit Ihnen gemeinsam 
bestimmte Plätze und Bereiche im Dorf und 
am Gallentiner Strand fit für das Frühjahr ma-
chen. Vor Ort informieren wir über die Projekte, 
möchten Sie aber bitten, Arbeitsgeräte (wie z. B. 
Hacke, Harke, Spaten, Besen, Schubkarre, …) 
selbst mitzubringen.

Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie 
am Sonnabend, dem 25. April 2015,

etwas Zeit finden und uns unterstützen  
könnten.

Wir treffen uns um 10.00 Uhr  
an der Bushaltestelle.

Für Getränke und einen kleinen Imbiss im  
Anschluss ist gesorgt.

Mitglieder des Vereins  „Gallentin 06 e. V.“

„Hunde glücklich füttern“
Wer schon lange mit dem Gedanken gespielt 
hat, seinem Vierbeiner frische Kost anzubieten, 
und sich bisher unsicher war über das „Wie?“ 
bekommt jetzt die Gelegenheit, sich das 1 x 1 
der gesunden Hundeernährung anzueignen. Die 
Hundeschule Spiering aus Losten veranstaltet 
am 27.03.2015 um 18.00 Uhr einen Infoabend 
zu diesem Thema. Warum ist Fleisch füttern ge-
sünder? Ist die Ernährung teurer als mein her-
kömmliches Futter? Was und wie viel darf mein 
Hund fressen? 

Diese und viele andere Fragen werden in gemüt-
licher Runde in Theorie und Praxis beantwortet. 
Jeder Teilnehmer erhält eine Futterprobe und 
wenn gewünscht, einen individuellen Plan für 
die erste Zeit der Ernährungsumstellung. Da die 
Plätze begrenzt sind, bitten wir um eine kurze 
Anmeldung unter Telefon: 0176 55397852 oder 
hundeschule.spiering@gmail.com. 

Die Gebühr von 20 Euro kann dann gerne am 
Veranstaltungstag vor Ort entrichtet werden.

Teilemarkt und „Trödelstuw“ im 
Kreisagrarmuseum Dorf Mecklenburg

Es ist wieder so weit „Schraubers-Lieblinge“ be-
herrschen ab April wieder unser Straßenbild. 
Zum Start in die neue Saison bietet das Museum 
Dorf Mecklenburg einen großen Teilemarkt für 
jedermann. 
Freunde der Alt- und Neutechnik kommen hier 
auf ihre Kosten und können das eine oder andere 
Schnäppchen ergattern. Start ist am Samstag, 
dem 11. April, ab 10.00 Uhr auf dem Gelände 
des Kreisagrarmuseums Dorf Mecklenburg. 
Auch Nichtoldtimerfreunde kommen hierbei 
auf ihre Kosten, denn gleichzeitig kann jeder auf 
dem Museumsgelände seine Sachen anbieten. 

Verkauft werden kann alles von der Sammeltasse 
bis zum Schlips des Großvaters. Der Name dieser 
Aktion ist ja „Dit un dat – Trödelstuw“.

Anbieter des Teilemarktes und der „Trödelstuw“ 
sind mit einem Unkostenbeitrag von 10 Euro je 
Stand dabei. 
Anmeldungen nimmt das Kreisagrarmuseum 
Dorf Mecklenburg unter Telefon: 03841 790020 

oder 03841 796510 oder Fax 03841 790114 sowie 
E-Mail: kreisagrarmuseum@web.de entgegen. 
Der Eintritt für diese Veranstaltung ist frei. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Falko Hohensee, Direktor

Foto: Archiv Kreisagrarmuseum 2014

Annonce

Zugelassen für alle 
Kassen

 
Tel.: 038423 624499

mit revolutionärer SHR-Technik

info@velvet-skin-studio.com
www.velvet-skin-studio.com

Martina Jungnitsch

All unseren Kunden fröhliche Ostern
Gesundheitszentrum Stefan Taube Bad Kleinen, An der Feldhecke 2, 23996 Bad Kleinen

Bei uns erhalten Sie Gutscheine für das Osternest
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pünktlich zu Beginn der Ferien  
legte der Winter eine weiße 
Schneedecke aus. Schnell hol-
ten wir unsere Schneeschaufeln  
heraus und gingen gemeinsam 
fleißig ans Werk. Mit vereinter 
Kraft wollten wir ein Iglu bauen. 
Wir schoben den Schnee zusam-
men und fuhren ihn auch mit unse-
ren Lkws vom gesamten Spielplatz  
heran. Dann schichteten wir ihn 
auf und unsere Idee wurde wahr. 

Informatives

Winterferien im 
Schnee – 

Xenia, Ken, Oliver, Chris und Tim 
zogen sofort in das Iglu ein und 
auch an den folgenden Tagen hat-
ten wir noch viel Spaß im Schnee! 

Der Tourismusverein Schweriner 
Seenland e. V. informiert:

Die 25. Hanseschau fand vom 05.03. bis 
08.03.2015 in Wismar statt. Der Tourismusver-
ein Schweriner Seenland e. V. präsentierte sich 
gemeinsam mit dem Landkreis Nordwestmeck-
lenburg, der Tourist-Information Sternberg und 
dem Naturpark Sternberger Seenland. Die Ini-
tiative für das gemeinsame Auftreten ging vom 
Landkreis Nordwestmecklenburg aus. Die Reso-
nanz war sehr gut. Viele konkrete Fragen wurden 
gestellt und konnten auch beantwortet werden. 

v. l: Am gemeinsamen Stand auf der Hanseschau  Mario Krüger, Naturpark Sternberger Seenland, Christine Stell-
macher, Landkreis NWM, Brigitte Bullerjahn, Tourismusverein Schweriner Seenland und Martin Bouvier, Tourist-
Information Sternberg

Weitere gemeinsame Auftritte sind geplant. Be-
sonders großes Interesse hatten die Besucher am 
beliebten Veranstaltungskalender mit der Kreis-
karte der Region. Aber auch die Urlaubskata-
loge, „Ostseeurlaub 2015“, „Schweriner Seen-
land“ und „Sternberger Seenland“ waren sehr 
begehrt. Der Naturpark Sternberger Seenland 
informierte unter anderem über das Leben des 
Bibers. Ein Modell konnte vor Ort bewundert 
werden.� Brigitte Bullerjahn

Jahreshauptversammlung der 
Freiwilligen Feuerwehr Losten
Am 1. Februar 2015 fand unsere diesjährige Jah-
reshauptversammlung im Gerätehaus der Loste-
ner Wehr statt. Hierzu konnte Ortswehrführer 
Frank Schuldt neben den 15 aktiven Kamera-
dinnen und Kameraden, unser Ehrenmitglied, 
viele Ehrengäste, Vertreter der Wehren des Amts-
bereiches sowie den Amtswehrführer Holger 
Lehmann, seinen Stellvertreter Jörg Dargel und 
Bürgermeister Joachim Wölm begrüßen. Un-
ser Wehrführer blickte auf ein aktivitätsreiches 
Jahr zurück. Neben vielen Übungen, Aus- und 
Weiterbildungen im Bereich allgemeiner Feu-
erwehrdienst, Funk, Atemschutz und erfolgrei-
che Teilnahme an Feuerwehrausscheiden hatte 
unsere Wehr noch viele weitere Aktivitäten zu 
bewältigen. 
Dazu gehörten u. a. „Schwein satt“ oder unser 
Osterfeuer, zu dem auch viele Kinder gekommen 
waren, um Süßigkeiten vom Osterhasen zu su-
chen. Einige Kameraden hatten sich durch Lehr-
gänge auf Kreis- und Landesebene weiter quali-
fiziert, so auch Sebastian Hoppe, der den Grup-
penführerlehrgang mit Erfolg abgeschlossen hat 
und durch die Kameraden einstimmig zum stell-
vertretenden Wehrführer gewählt wurde. Markus 
Rehwald ist aus persönlichen Gründen zurück-

getreten. Ma-
thias Hoppe 
ist nun unser 
neuer Sicher-
heitsbeauftragter und Lorenzo Kroneberg hat 
die Ausbildung zum Truppmann absolviert. Hol-
ger Tack und Peter Daumann wurden für 40-jäh-
rige Treue zur Feuerwehr mit dem Brandschut-
zehrenzeichen in Gold, Franziska Tack, Nils Ro-
senthal und Steve Rosenthal wurden für 10 Jahre 
aktiven Dienst ausgezeichnet. Im letzten Jahr 
wurde durch die Gemeinde ein TLF 16/24 an-
geschafft. Das Fahrzeug wurde gebraucht von 
der Feuerwehr Broderstorf gekauft, mit dem wir 
jetzt die gesamte Löschwasserversorgung im Ort 
gewährleisten können. 
Nachdem Frank Schuldt seinen Rechenschafts-
bericht beendet hatte, übernahmen die Redner 
das Wort. Von ihnen gab es viel Lob an die Kame-
raden. Zum Ende möchten sich die Kameraden 
der Lostener Wehr noch einmal bei allen Spon-
soren und den Frauen der Kameraden bedanken, 
die uns das ganze Jahr unterstützt haben, sei es 
mit Geld oder Sachspenden und bei allen Weh-
ren im Amtsbereich für die gute Zusammenar-
beit!� Schriftwart Franziska Tack

Mannis Eck  
mit neuem Pächter
Am 1. März wurde Mannis Eck in Dorf Meck-
lenburg wiedereröffnet. Lutz Rosemund erwartet 
seine Gäste als neuer Pächter: 
Mo. – Fr.	 17.00 – 22.00 Uhr
Sa.		  10.00 – 18.00 Uhr
So.		  10.00 – 16.00 Uhr

Raumreservierungen nimmt Lutz Rosemund 
gern unter Telefon: 0173 1656644 entgegen.
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Montag – Donnerstag:	 9.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag:	 9.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr

Fritz-Reuter-Straße 33 · 23996 Hohen Viecheln · Telefon 038423 777-0 · Fax 038423 77755

Öffnungszeiten:	

❍ Einbauküchen

Elektro-Groß- und  
Kleingeräte

Zubehör

❍

❍

Wir verkaufen:

Christina Gauer Jürgen Gauer 
Elektromeister

lektro
auer

Wir wünschen

Wir sind auch weiterhin 
für unsere Kunden da.

 frohe Ostern!
Wir bieten

	� Kundendienst 
für Elektrohausgeräte

	 Elektro-Installation
	 Wärmepumpen
	� Telefon- und 
Antennenanlagen

Wir helfen hier und jetzt
•	 Alten- und Krankenpflege
•	 Verleih + Beschaffung von Hilfsmitteln
•	 Behandlungspflege
•	 Beratungsgespräche
•	 häusliche Versorgung
•	 Familienpflege
•	 Vermittlung Essen auf Rädern
•	 Hausnotruf
•	 Seniorenclub
•	 Erste-Hilfe-Ausbildung
•	 Leistungen über Pflegeversicherung
Zugelassen zu allen Kassen

Tel.: 038423 50244 
Handy: 0171 8356261

Hauptstraße 24, 23996 Bad Kleinen

S
Arbeiter-Samariter-Bund

–	 Sozialstation
	 Bad Kleinen

Ich will zum frohen Osterfest dir fröhlich gratulieren.
Vielleicht gelingt es irgendwo ein Häschen aufzuspüren?

Dann lege ich in seinen Korb ein Blatt mit tausend Grüßen, 
das soll es dir als Festgruß bringen mit seinen flinken Füßen.

                                                                  – Volksgut –

Informatives

Nicht nur der Bauer bestellt 
das Feld, auch Tanzgruppen 
tun dies!
Nicht nur der Bauer bestellt das 
Feld, damit es ab Mai grünt und 
blüht, auch wir, die Tanzgruppe 
Hohen Viecheln, sind schon fleißig am Proben 
für das neue Programm 2015. Alte und neue 
Tänze stehen auf dem Plan, um unsere Zuschauer 
zu überraschen und zu erfreuen. Der „Ratzebur-
ger“ oder der „ Tüchertanz“ sind Tänze, die wir 
schon länger wieder üben, aber ein neuer Tanz 
mit Bänderbaum und komplizierten Verflech-
tungen erfordern hohe Konzentration und Auf-
merksamkeit. Da dies mittwochs nach einem 
anstrengenden Arbeitstag oft nicht so einfach 
ist, haben wir diesen Tanz als Schwerpunkt für 
unseren jährlichen Workshop gewählt. Ein langes 
Wochenende verbrachten wir im evangelischen 
Feriendorf in Boltenhagen, in dem es, wie immer, 
einfach super war. Die Lage, die Verpflegung, die 
Räumlichkeiten, alles beste Voraussetzungen für 
unser Vorhaben. Freitag, zum späten Nachmit-
tag, belegten wir unsere Bungalows und hatten 
mal richtig Zeit zum Gedankenaustausch, Pläne-
schmieden und Entspannung. Dafür ging es aber 
am Samstag nach dem gemeinsamen Frühstück 
mit viel Elan und Power an den neuen Tanz, denn 
zum Ende der Probe sollten die Grundschritte 
sowie der Ablauf in den Köpfen und Beinen ge-
speichert sein. Einen schönen Spaziergang bei 
bestem Wetter am Strand und ein tolles Abend-
brot hatten wir uns nun wirklich verdient, und 
so konnte der Abend gemütlich ausklingen. Am 
Sonntag machten wir uns mit guter Laune auf 
den Weg nach Hause. Auch wenn dort wieder 
etwas liegen geblieben ist, die gemeinsame Zeit 
als Gruppe und das intensive Üben haben allen 
viel Freude bereitet und einen großen Nutzen für 
alle gebracht. Bei der Probe am Mittwoch wird 
sich nun zeigen, wie sicher die Tanzschritte sit-
zen und wie erholt wir nach diesem Workshop 
wirklich sind. Wenn Sie nun ganz neugierig ge-
worden sind, schauen Sie uns bei den nächsten 
Auftritten zu und lassen Sie sich überraschen. 
Kleiner Tipp: Sicher ist ein Auftritt beim Stadt-
fest in Neukloster am 7. Juni 2015.
Tanzgruppe Hohen Viecheln, Leiterin Gisela 
Leide (Telefon: 038423 54275)� Sabine Völter

Unser Leben im  
„Bienenkörbchen“ in Rambow 

Am 17. Februar 2015 haben wir unser Faschings-
fest gefeiert. Ausgestattet mit den selbst geschnei-
derten Bienen- und Käferkostümen, haben wir 
uns erst ordentlich gestärkt und dann ausgelas-
sen gespielt und getobt. 
Zusammen mit Tagesmutti Tini aus Gägelow 
hatten wir vormittags viel Spaß und freuen uns 
auf die nächste Faschingsrunde 2016. Weiterhin 
haben wir am 24. März nachmittags fleißig ge-
bastelt. Unsere Mamas waren eingeladen, hüb-
sche Frühlingsmotive für uns Kinder zu fertigen. 
Das hat uns allen viel Spaß gemacht und unse-
ren Zusammenhalt gefördert. Wir hatten viel zu 
erzählen und zu lachen. 

Die nächste Bastelrunde wird zum Sommeran-
fang bei uns sein. Na dann, viel Spaß dabei!

Tagesmutti Bini, die Bienen und Käfer
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Klaus Mirow	 Bad Kleinen	 zum	 76.	 am	 1. April
Marie Häring	 Bad Kleinen	 zum	 77.	 am	 2. April
Ilse Zenker	 Bad Kleinen	 zum	 89.	 am	 3. April
Herbert Rohbeck	 Bad Kleinen	 zum	 80.	 am	 4. April
Rainer Barowsky	 Bad Kleinen	 zum	 70.	 am	 5. April
Anneliese Pollmann	 Bad Kleinen	 zum	 89.	 am	 7. April
Ingeborg Garling	 Bad Kleinen	 zum	 91.	 am	 11. April
Irma Kummer	 Bad Kleinen	 zum	 87.	 am	 11. April
Wanda Stasiak	 Bad Kleinen	 zum	 95.	 am	 12. April
Brunhold Nowotka	 Bad Kleinen	 zum	 83.	 am	 13. April
Helga Dummer	 Bad Kleinen	 zum	 76.	 am	 14. April
Elisabeth Brinker	 Bad Kleinen	 zum	 70.	 am	 14. April
Gerhard Rathke	 Bad Kleinen	 zum	 86.	 am	 15. April
Josef Fromm	 Bad Kleinen	 zum	 82.	 am	 17. April
Ulla Piel	 Bad Kleinen	 zum	 70.	 am	 18. April
Hans-Heinrich Carow	 Bad Kleinen	 zum	 70.	 am	 18. April
Helene Damm	 Bad Kleinen	 zum	 86.	 am	 19. April
Anita Koldrack	 Bad Kleinen	 zum	 83.	 am	 19. April
Karla Ratke	 Bad Kleinen	 zum	 80.	 am	 20. April
Gerd Opitz	 Bad Kleinen	 zum	 75.	 am	 20. April
Inge Wegner	 Bad Kleinen	 zum	 78.	 am	 22. April
Manfred Fischer	 Bad Kleinen	 zum	 78.	 am	 22. April
Ulrich Bremer	 Bad Kleinen	 zum	 75.	 am	 23. April
Edith Dyga	 Bad Kleinen	 zum	 82.	 am	 27. April
Anna Helwing	 Bad Kleinen	 zum	 88.	 am	 29. April
Waltraud Schwindt	 Bad Kleinen	 zum	 76.	 am	 29. April
Erika Wittenhagen	 Bad Kleinen	 zum	 75.	 am	 30. April
Walter Marotz	 Gallentin	 zum	 88.	 am	 7. April
Ernst Kapplusch	 Gallentin	 zum	 78.	 am	 26. April
Brigitta Lindemann	 Wendisch-Rambow	 zum	 76.	 am	 11. April

Georg Heine	 Barnekow	 zum	 85.	 am	 3. April
Bruno Lemanowicz	 Barnekow	 zum	 78.	 am	 27. April
Ursula Kühl	 Groß Woltersdorf	 zum	 85.	 am	 24. April 
Gerda Krüger	 Klein Woltersdorf	 zum	 78.	 am	 4. April 
Henry Frere	 Klein Woltersdorf	 zum	 75.	 am	 8. April
Helmut Krähe	 Klein Woltersdorf	 zum	 75.	 am	 28. April

Helga Tiede	 Bobitz	 zum	 77.	 am	 3. April
Günter Müller	 Bobitz	 zum	 76.	 am	 3. April
Heinz Kaminski	 Bobitz	 zum	 81.	 am	 5. April
Gisela Lappann	 Bobitz	 zum	 80.	 am	 16. April
Gerhard Jürgens	 Bobitz	 zum	 77.	 am	 20. April
Inge Lübess	 Bobitz	 zum	 82.	 am	 25. April
Philomena Panow	 Bobitz	 zum	 81.	 am	 26. April
Ilse Wöhler	 Bobitz	 zum	 82.	 am	 28. April
Herbert Labs	 Beidendorf	 zum	 80.	 am	 25. April
Alexandra Rothenberger	 Dalliendorf	 zum	 86.	 am	 22. April
Ursula Millbrett	 Dambeck	 zum	 76.	 am	 24. April
Rainer Stange	 Grapen Stieten	 zum	 70.	 am	 30. April
Grete Bochenek	 Groß Krankow	 zum	 83.	 am	 17. April
Heinrich Kohler	 Groß Krankow	 zum	 70.	 am	 17. April
Liesbeth Hermann	 Groß Krankow	 zum	 78.	 am	 20. April
Brunhilde Sawatzki	 Groß Krankow	 zum	 81.	 am	 30. April
Horst Knack	 Köchelsdorf	 zum	 80.	 am	 4. April 
Else Strähl	 Quaal	 zum	 82.	 am	 4. April
Günter Eichholz	 Saunstorf	 zum	 78.	 am	 13. April
Ursula Krüger	 Scharfstorf	 zum	 83.	 am	 15. April
Kurt Grugel	 Tressow	 zum	 87.	 am	 4. April

Ilse Baatzsch	 Dorf Mecklenburg	 zum	 93.	 am	 1. April
Gerhard Unze	 Dorf Mecklenburg	 zum	 80.	 am	 3. April
Lotte Schröter	 Dorf Mecklenburg	 zum	 79.	 am	 3. April 
Hans Zaschenbrecher	 Dorf Mecklenburg	 zum	 75.	 am	 5. April
Helga Wottke	 Dorf Mecklenburg	 zum	 83.	 am	 6. April
Ursula Zaschenbrecher	 Dorf Mecklenburg	 zum	 76.	 am	 7. April
Rosemarie Daniel	 Dorf Mecklenburg	 zum	 75.	 am	 10. April
Käthe Massow	 Dorf Mecklenburg	 zum	 81.	 am	 11. April
Gerda Grohnert	 Dorf Mecklenburg	 zum	 76.	 am	 12. April
Anneliese Lange	 Dorf Mecklenburg	 zum	 77.	 am	 14. April
Ursula Rieckhoff	 Dorf Mecklenburg	 zum	 78.	 am	 15. April
Gerhard Modrow	 Dorf Mecklenburg	 zum	 83.	 am	 22. April
Alfred Grohnert	 Dorf Mecklenburg	 zum	 79.	 am	 23. April 
Hanne-Lore Bruders	 Dorf Mecklenburg	 zum	 85.	 am	 25. April
Dr. Helmut Stiehler	 Dorf Mecklenburg	 zum	 82.	 am	 30. April
Fred Kuntz	 Karow	 zum	 77.	 am	 5. April
Albert Lischner	 Moidentin	 zum	 84.	 am	 11. April

Ursula Biemel	 Groß Stieten	 zum	 70.	 am	 2. April
Fred Larze	 Groß Stieten	 zum	 78.	 am	 4. April
Bärbel Schmidt	 Groß Stieten	 zum	 75.	 am	 10. April
Herbert Stellmacher	 Groß Stieten	 zum	 89.	 am	 17. April
Elisabeth Haase	 Groß Stieten	 zum	 77.	 am	 25. April

Edeltraut Gwiazda	 Hohen Viecheln	 zum	 80.	 am	 2. April
Lieselotte Dethloff	 Hohen Viecheln	 zum	 90.	 am	 11. April
Klara Hintz	 Hohen Viecheln	 zum	 82.	 am	 20. April
Edith Rust	 Moltow	 zum	 79.	 am	 6. April

Erich Knuth	 Lübow	 zum	 86.	 am	 3. April 
Gustav Saenger	 Lübow	 zum	 82.	 am	 21. April
Erika Simonn	 Lübow	 zum	 81.	 am	 21. April
Dr. Volker Waag	 Lübow	 zum	 77.	 am	 21. April
Christa Gramkow	 Lübow	 zum	 75.	 am	 22. April
Helga Richter	 Lübow	 zum	 78.	 am	 30. April
Gerda Cords	 Schimm	 zum	 90.	 am	 3. April
Horst Gode	 Schimm	 zum	 81.	 am	 14. April
Karl Zachhuber	 Triwalk	 zum	 79.	 am	 1. April
Ruth Wenning	 Triwalk	 zum	 82.	 am	 28. April

Sabine von Ahlefeld	 Klüssendorf	 zum	 80.	 am	 15. April
Hedwig Pommerehn	 Martensdorf	 zum	 93.	 am	 21. April 

Frieda Stender	 Ventschow	 zum	 85.	 am	 6. April 
Hans-Jürgen Glas	 Ventschow	 zum	 82.	 am	 6. April
Heinz Klinker	 Ventschow	 zum	 78.	 am	 7. April
Grete Nickel	 Ventschow	 zum	 75.	 am	 7. April
Gabriele Lehmann	 Ventschow	 zum	 75.	 am	 8. April
Herbert Siggelkow	 Ventschow	 zum	 80.	 am	 9. April
Helga Patzer	 Ventschow	 zum	 81.	 am	 10. April
Irmgard Schreiber	 Ventschow	 zum	 82.	 am	 18. April
Ilse Wittmütz	 Ventschow	 zum	 83.	 am	 20. April
Fritz Schlifke	 Ventschow	 zum	 82.	 am	 27. April
Mathilde Wendland	 Ventschow	 zum	 86.	 am	 27. April 

Allen hier nicht genannten Geburtstagskindern gratulieren wir ebenfalls 
ganz herzlich zu ihrem Ehrentag und wünschen weiterhin beste Gesund-
heit und persönliches Wohlergehen. 

Gratulationen

Wir gratulieren zum Geburtstag

Nachruf
Wir verabschieden uns von unserer ehe-
maligen Kollegin, die viel zu früh gegangen 
ist. Dankbar behalten wir die gemeinsamen 
Jahre in Erinnerung.Monika Schnell

Sabine Bahnemann, Margot Baustian, Waltraud Gross,  Inge Hein, Diana Kinne, 
Juliane Kruse, Birgit Lappann, Gabriela Mischke

Dorf Mecklenburg, im März 2015
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Schüler-Lernförderung  
auch mit Bildungskarte
KURSE für Schüler und Erwachsene:
ENGLISCH
DEUTSCH
FRANZÖSISCH
LATEIN
BUSINESS-ENGLISCH
Konversation
www.bildungs-karte.org
Telefon: 038424 226795, Handy: 0170 7770686
E-Mail: m-schmidt-english@t-online.de

Sprachinstitut 
Margret Schmidt

Waldstraße 10, 23996 Beidendorf

Die Gemeinde Ventschow vermietet 
Wohnungen (auf Wunsch mit Gar-
ten), DSL verfügbar, Kabel-TV inkl.
Die Wohnungen sind bei Bezug voll saniert, 
einige mit Balkon und/oder EBK und/oder 
Kaminanschluss. Fußböden gefliest oder PVC 
in Holzoptik
Keine Courtage, keine Kaution, Mietnachlass 
auf die Nettomiete bis zu einer Miete pro Per-
son möglich, EBK für zzgl. 25 € monatlich 
möglich, Gartenpacht einschl. Beitrag zurzeit 
ab 27 €/Jahr
2-Zimmer-Wohnungen, ab 40 m²,  
Nettomiete ab 145 EUR + 80 EUR NK,  
Hzg. Bj.1994, Öl, VA, EEV 140 kWh
3-Zimmer-Wohnungen, ab 58 m²,  
Nettomiete ab 205 EUR + 120 EUR NK 
Hzg. Bj.1994, Öl, VA, EEV 140 kWh
4-Zimmer-Wohnungen, ab 72 m²,  
Nettomiete ab 265 EUR + 150 EUR NK,  
Hzg. Bj. 1994, Öl, VA, EEV 133 kWh

Informationen über: 
www.immonet.de, www.graf-hv.de, 
Tel. 038483 28040, 
E-Mail: graf.offices@t-online.de 
oder zur Mietersprechstunde jeden Dienstag, 
Ventschow, Straße der Jugend 10, EG links

Schnitzel auf den Tisch…
Panierte Schnitzel mit Speck,
Pilzen und Zigeunersauce,
Bratkartoffeln und Salatplatte,
Rote Grütze & Vanillesauce

Für 10 Personen 100 €

Inh. Simone Böhnke
Am Schlossberg 46 · 23996 Scharfstorf 

Tel.: 038424 22178 · 0172 1717679
www.diekaltmamsell.de

„Irmi“ wird  
90

So wandle denn in Frieden
in heiterer Ruhe Deinen Lebenspfad,
des Himmels Glück sei Dir beschieden
und oft noch kehre dieser Tag zurück 

zu Deiner Freude und zu  
unserem Glück!

Liebe Irmgard Wiedow,
alle guten Wünsche zum Jubiläum

übermitteln Dir herzlich
alle Mitglieder der VS OG Bobitz.

25. März 2015

Gallentiner Chaussee 19 
23996 Bad Kleinen

Telefon: 03 84 23 / 56 10  
Fax: 03 84 23 / 5 06 86

G   UER

H
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 · 

Sanitär · Bäder

Gebäudetechnik
GmbH

Inhaber Ansgar und Sven Hocke

Wir wünschen unseren Kunden und 
Geschäftspartnern ein

frohes Osterfest 
und einen  
schönen Start in 
den Frühling.

R a d a n t r i e b
zieht immer

Wir beraten 
Sie gern!

Am Wallensteingraben 18  
23972 Dorf Mecklenburg
Tel.: 03841 790918, Fax: 790942
info@lmv-mv.de

Rasenmäher MB 448 T mit Radantrieb:
• 	sehr einfach zu starten mit dem innovativen
	 ReadyStart-System
• 	zentrale Schnitthöhenverstellung von 25 bis 75 mm
• 	starker 1-Gang-Radantrieb für zügiges Arbeiten

499 €
UVP des Herstellers:
599 €

Sanierte 	 3- und 4-Raum-Wohnung
	 ab 455,- €
	 (mit Balkon)
Sanierte 	� 2 ½ -Raum-Wohnung 

ab 405,- € 
(in der Feldstraße ohne Balkon)

Sanierte 	� 2-Raum-Wohnung ab 345,- € 
(mit und ohne Balkon)

Steinstraße 36 · 23996 Bad Kleinen
Tel.: 038423 493, Fax: 51447

Wohnungsbaugenossenschaft  
Bad Kleinen eG

Noch freie Stellplätze in der Steinstraße 
zu vermieten.
Weitere Angebote finden Sie unter  
www.wbg-bad-kleinen.de

Preisgünstig und sicher wohnen
– als Mitglied in der  
Genossenschaft –

Unseren Mitgliedern, 
Mietern und Geschäfts- 
partnern wünschen wir 
ein frohes Osterfest.

Farbenfachgeschäft
Hauptstraße 17

23996 Bad Kleinen
Farben, Tapeten und Bodenbeläge

Meisterfachbetrieb für: 
Malergewerke & Gebäudereinigung

Servicegesellschaft mbH

Tel.: 038423 629581 
Fax: 038423 629582 
Mobil: 0172 3611339

schnellstmöglich  fachgerecht  freundlich und kompetent seit 1996 
Immobilienvermittlung in der Hansestadt Wismar und in Nordwestmecklenburg.

Büro: Schatterau 45 in Wismar

www.christiane-bartz.de     
Tel.: 03841 2579100
Exzellente Fachberatung + individuelle Betreuung  
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Stammgeschäft Wismar | Schweriner Str. 15, 23970 Wismar

Seit über 20 Jahren Ihr hilfreicher Partner in Wismar und Umgebung.

Zweigstelle Wismar-Wendorf | Rudolf-Breitscheid-Str. 30, 23968 Wismar

Trauerhalle Gägelow | Gewerbering 6, 23968 Gägelow

Bestattungsinstitut 

Trauerhilfe Dietrich
Inh. Katrin Dietrich

Telefon: 03841-283571 Internet: www.trauerhilfe-dietrich.de

Tel.: 03841 763243

Feuerbestattung still in Wismar ab 1.200,– E*
(*inkl. Steuern, Finanzierung der Bestattungskosten möglich)

Eigene Abschiedshalle bis 75 Personen

Büro: Schweriner Straße 23,
23970 Wismar

Hauptstraße 13 • 23992 Neukloster
Telefon 038422 2 53 57

Lübsche Str. 127 • 23966 Wismar
Telefon 03841 213477

www.bestattungen-hansen-mv.de

Bestattungsunternehmen
Dieter Hansen GmbH

Zu den  
Osterfeiertagen

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

mit Wintergarten und Seeterrasse

Inh. Familie Zacke · 23996 Bad Kleinen, Uferweg 24a · Tel.: 038423 442, www.restaurantseeblick.de
Reservierung ab sofort

–	 Partyservice / Catering
–	� Familien- und Betriebsfeiern
–	 Kochkurse/Homecooking
–	 Riesenwindbeutel

Qualität seit Generationen

Menüs und Gerichte  
für jeden  

Geschmack

STENDER
    TIHL®DIENST

Bautechnik
Gartentechnik

Vertrieb – Reparatur – Verleih

Hauptstraße 17 · 19417 Ventschow 
Telefon: 038484 6310

Montag – Freitag	 6.30 – 17.00 Uhr
Samstag	 8.00 – 12.00 Uhr

Allen Geschäfts- 
partnern und Kunden 

wünschen wir
ein frohes Osterfest.

Wir beraten 
Sie gern!

Am Wallensteingraben 18  
23972 Dorf Mecklenburg
Tel.: 03841 790918, Fax: 790942
info@lmv-mv.de

Besuchen Sie uns am STIHL-Test-Tag:
Samstag, den 18. April 2015, von 9.00 bis 16.00 Uhr.
Probieren Sie Gartengeräte von STIHL und VIKING  
unverbindlich aus. Für beste Laune werden auch unsere 
günstigen Aktions-Angebote sorgen.

Ihr Fachmann fürs Dach

Koppelweg 4, Bad Kleinen
Telefon: 038423 50233  Frohe Ostern

Wir arbeiten vor Ort und stellen ein:

Dachdecker/-in und Dachklempner/-in

Dachdeckermeister
Dietmar Fischer

Ihr Fachmann fürs Dach
seit 1996

Spruch des 
Monats

Zu Weihnachten  
getanzt im Schnee, 

zu Ostern Frost im Zeh. 

Wilhelm Busch


